
Herausgegeben von A. Bommersheim • Theresenstraße 2 • 61462 Königstein • Tel. 0 61 74 / 93 85 61 • Fax 0 61 74 / 93 85 50

31. Jahrgang	 Freitag, 17. April 2026	 Kalenderwoche 16

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Kulinarische Weltreise: Gelungene  
Premiere für die Kronberger Foodtruck Meile

Kronberg (nel) – Strahlender Sonnenschein, 
verlockende Düfte aus allen Ecken der Welt 
und eine spürbar entspannte Atmosphäre: Die 
erste Kronberger Foodtruck Meile verwan-
delte den Parkplatz des Waldschwimmbads 
am vergangenen Wochenende von Freitag bis 
Sonntag in ein wahres Paradies für Fein-
schmecker. Was im Vorfeld als innovatives 
Veranstaltungsformat angekündigt worden 
war, löste sein Versprechen auf ganzer Linie 
ein und bewies, dass man für eine kulinari-
sche Weltreise keineswegs die Koffer packen 
muss – ein Ausflug ans Kronberger Freibad 
reichte an diesen drei Tagen völlig aus.

Sonnenschein statt Regenschirm
​Besondere Aufmerksamkeit galt im Vorfeld 
dem Veranstaltungsort selbst. Gut ein Dut-
zend liebevoll gestalteter Imbisswagen hatte 
sich unter dem großflächigen Dach der neuen 
Photovoltaik-Anlage formiert. Der sogenann-
te Mega-Carport, der das Schwimmbad künf-
tig mit nachhaltigem Sonnenstrom versorgen 
soll, bot der „rollenden Küchenzeile“ ein per-
fektes Zuhause. Die Vorfreude auf ein kom-

plett regensicheres Event war groß, doch 
glücklicherweise wurde das schützende Dach 
in dieser Hinsicht kaum benötigt. Das Wetter 
präsentierte sich von seiner besten Seite, 
sodass die Überdachung vielmehr als will-
kommener Schattenspender diente und dem 
Gelände einen gemütlichen, beinahe markt-
hallenartigen Open-Air-Charakter verlieh.
Dass die Premiere derart reibungslos über die 
Bühne gehen konnte, war jedoch keine Selbst-
verständlichkeit. Bei seiner offiziellen Begrü-
ßung der zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher ließ Kronbergs Erster Stadtrat Heiko 
Wolf hinter die Kulissen blicken und erzählte: 
„Wir haben am Anfang der Woche noch 
schwer geschwitzt, ob das alles überhaupt 
rechtzeitig machbar ist.“ Umso größer fiel 
sein Dank an alle Mitwirkenden aus. Wolf be-
tonte den Einsatz des Ordnungsamtes sowie 
der vielen helfenden Hände aus der Stadtver-
waltung, die es durch ihr Engagement letzt-
lich möglich gemacht hatten, dass das Event 
stattfinden konnte.
​Zudem hatte der Erste Stadtrat für die Gäste 
noch eine erfreuliche Aussicht: Er ließ durch-

scheinen, dass es aufgrund des großen Inter-
esses eventuell schon im kommenden Sep-
tember eine Wiederholung der Foodtruck 
Meile geben könnte.
Auch Eric Schröder vom Veranstalter „Culi-
nario Events“ zeigte sich in seiner Ansprache 
und Begrüßung zufrieden. „Wir freuen uns
� Fortsetzung auf S. 3

Zwischen Fähnchen und Ständen konnten es sich Klein und Groß auf der Foodtruck Meile mit leckeren Speisen und Getränken auf den Sitzmög-
lichkeiten gemütlich machen. � Foto: El Manshi

Samstag, 25. April 2026  – 10 bis 18 Uhr

VVVVPPPP SONNEN- UND 
WETTERSCHUTZ GMBH 

www.vieweg-sonnenschutz.de

PV Sonnen- und Wetterschutz 
Margarete-von-Wrangell-Str. 5-7 
65779 Kelkheim/Taunuswww.pv-sonnenschutz.de

Einladung
•   Neuheiten rund um Sonnenschutz & Outdoor-Living

•   Interaktive Live-Demonstrationen

•   Beratung durch unsere Experten

•   Spannende Aktionen & Sonderangebote

•   Unterhaltung für die ganze Familie

•   Foodtrucks, Snacks & Getränke

Große Saison-Eröffnung!

Tag der offenen Tür
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 17.04.

Sa., 18.04.

So., 19.04.

Mo., 20.04.

Di., 21.04.

Mi., 22.04.

Do., 23.04.

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach 
Telefon: 06196/764310

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Hohemark Apotheke 
Fischbachstraße 1, Oberursel 
Telefon: 06171 21711

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden  
Telefon: 06196 21311

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach 
Telefon: 06196/764310

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670
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Buchtipp
Aktuell

Die Enthusiasten
Roman von Markus Orths, Galiani 2026;  
24 Euro.

Ein irrwitziger Roman, sachlich dargestellt: 
Aus einer sehr wort- und literaturverliebten 
Familie gehen drei Kinder hervor: ein Filme-
macher, eine Naturforscherin, ein (fast) Lite-
raturprofessor, Fan von Laurence Sterne, dem 
Autor von Tristram Shandy. Zum Geburtstag 
von Laurence Sterne treffen sich die Tristram 
Shandy-Enthusiasten in Coxwold. Dort wird 
ihnen für 159 Tausend Pfund das imaginäre 
„10te Buch“ von Lawrence Stern angeboten. 
Ein Bankraub könnte eine Lösung biete,n um 
an das Objekt der Begierde zu kommen.
Hinter dieser Handlung verbirgt sich ein Feu-
erwerk skurriler, aber auch wunderbarer Ide-
en. Es scheint, Markus Orths lässt seiner Fan-
tasie freien Lauf. Zum Beispiel müssen in der 
jungen Familie die Kinder immer neue For-
mulierungen für Alltägliches finden: „Dem 
Polster mein Gesäß entschweben dürfte?“ Mit 
dem alten Vater gibt es nur noch einen 5-mi-
nütigen Telefontermin mit nie zuvor gestellten 
Fragen und absurden Antworten. Und vieles 
mehr, immer vor dem Hintergrund von Trist-
ram Shandy.
Dann ist da noch die aktuelle, im Buch nicht 
versteckte Literaturkritik an Romanen, die 
sich in Selbstreflexion ergehen oder, wenn das 
nicht reicht, bei Prominenten der Zeitgeschich-
te bedienen. Hier nimmt Orths sich selbst in 
die Kritik. Und dazu die Bedeutung der KI. 
Da kann aller Irrwitz der Handlung ein Schau-
dern oder eine Melancholie im Angesicht der 
anstehenden Entwicklungen nicht verhindern. 
„,Dieses Buch hätte ich gerne selbst geschrie-
ben‘, ChatGPT“.

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Hinweisbekanntmachung
Kronberg (kb) – Gemäß § 5a Bekanntma-
chungsVO sowie § 8 Absatz 1 der Hauptsat-
zung der Stadt Kronberg wird nachrichtlich 
darauf hingewiesen, dass auf der Internetseite 
der Stadt unter www.kronberg.ratsinfoma-
nagement.net Folgendes bekannt gemacht 
worden ist: Einladung zur 1. Sitzung der XIII. 
Stadtverordnetenversammlung am Donners-
tag, 16. April, 19.30 Uhr, Stadthalle, Festsaal, 
Berliner Platz, Heinrich-Winter-Straße 1.

Einbruch in Einfamilienhaus
Kronberg (kb) – In der Zeit von Freitag,  
3., bis Dienstag, 7. April, sind Einbrecher in 
ein Wohnhaus in der Straße „Am Winkel-
bach“ eingestiegen. Dort hebelten sie die Ter-
rassentür auf und durchwühlten die Wohnräu-
me. Mit diversem Schmuck traten sie uner-
kannt die Flucht an. Mögliche Zeuginnen und 
Zeugen werden gebeten, sich unter Telefon 
06174/92660 bei der Polizeistation König-
stein zu melden.

CDU Kronberg nominiert  
Katharina Merklein als Bürgermeisterkandidatin

Kronberg (kb) – Die personellen Weichen 
für die kommende Bürgermeisterwahl in 
Kronberg sind gestellt: Der Vorstand des 
CDU-Stadtverbandes und der CDU-Frakti-
onsvorstand haben in einer gemeinsamen Sit-

zung einstimmig beschlossen, der Mitglieder-
versammlung der CDU Kronberg vorzuschla-
gen, Katharina Merklein als Kandidatin für 
das Amt der Bürgermeisterin zu nominieren. 
Mit diesem geschlossenen Votum setzt die 
Union auf eine Bewerberin, die fachliche Ex-
pertise mit politischer Erfahrung vereint.
Die CDU-Vorsitzende Felicitas Hüsing be-
tont die besondere Qualifikation der Kandi-
datin: „Mit der 59-jährigen Kommunikations-
managerin Merklein, die als Prokuristin Ver-
antwortung in einem mittelständischen Un-
ternehmen trägt, haben wir eine qualifizierte 
Kandidatin, die auf eine langjährige kommu-
nalpolitische Erfahrung zurückblickt. In Kö-
nigstein geboren und aufgewachsen führte sie 
ihr persönlicher und beruflicher Weg über 
Niedersachsen vor einigen Jahren wieder zu-
rück in den Taunus – bewusst nach Kronberg. 
Bis heute bekleidet die verheiratete Mutter 
von zwei erwachsenen Kindern und aktive 
Katholikin eine Vielzahl an Ämtern in Politik 
und Vereinen. Katharina Merklein verfügt da-
bei nicht nur über detaillierte Erfahrung als 
Kommunalpolitikerin, die sie als langjähriges 
Ratsmitglied und Ausschuss-Vorsitzende in 
der Stadt und der Samtgemeinde Zeven in 
Niedersachsen sammelte, sondern war auch 
bis zu ihrem Umzug nach Kronberg viele Jah-
re auf Landesebene als stellvertretende Vor-
sitzende und im Bundesvorstand der Frauen 
Union. Zudem war sie zehn Jahre ehrenamtli-
che Richterin am Verwaltungsgericht Stade. 
Die gelernte Augenoptikerin ist inzwischen 
Prokuristin in einer Agentur für Kommunika-

tionsmanagement. Sie ist sowohl Mitglied in 
der CDA, dem ,Sozialflügel’ der CDU, als 
auch der MIT, der Mittelstands- und Wirt-
schaftsunion der CDU. Dies belegt ihren 
Charakter als tolerant, offen und dialogorien-
tiert. Damit erfüllt sie aus unserer Sicht die 
besten Voraussetzungen für alle Kronberge-
rinnen und Kronberger, unabhängig und par-
teiübergreifend zu handeln.“ Fraktionsvorsit-
zender Andreas Becker ergänzt: „Nach dem 
starken Wahlergebnis bei der Kommunalwahl 
sehen wir uns in unserer Entscheidung be-
stärkt. Die Bürgerinnen und Bürger haben uns 
ihr Vertrauen ausgesprochen und wünschen 
sich von uns eine Bürgermeisterkandidatin 
oder einen Bürgermeisterkandidaten. Wir 
sind überzeugt, dass Katharina Merklein die 
richtige Persönlichkeit ist, um dieses Vertrau-
en in aktive Gestaltung als erste Bürgermeis-
terin für Kronberg umzusetzen.“
Katharina Merklein bedankte sich für den 
Rückhalt: „Ich freue mich über dieses ein-
stimmige Votum. Schon in den Gesprächen 
vor der Kommunalwahl habe ich gespürt, 
dass viele Kronbergerinnen und Kronberger 
sich Verbesserungen in verschiedenen Berei-
chen des städtischen Lebens wünschen. Das 
hervorragende Ergebnis der CDU Kronberg, 
die zwei Sitze im Stadtparlament hinzuge-
wonnen hat, bestätigt diese positive Resonanz 
aus der Bevölkerung. Kronberg steht vor 
wichtigen Weichenstellungen und ich bin be-
reit, mit Leidenschaft und Sachverstand Ver-
antwortung für unsere Heimatstadt zu über-
nehmen.“

Katharina Merklein wurde von der CDU als 
Bürgermeisterkandidatin nominiert. �
� Foto: privat

Kronberg ist eine sichere Stadt
Hochtaunus (as) – Der Hochtaunuskreis ge-
hört zu einem der sichersten Landkreise in 
Hessen. Das besagt die polizeiliche Krimina-
litätsstatistik für das Land Hessen. In der dar-
in wichtigsten Kennzahl, das ist die soge-
nannte Häufigkeitszahl (die Anzahl der er-
fassten Straftaten bezogen auf 100.000 Ein-
wohner), hat es im vergangenen Jahr 3.686 
erfasste Straftaten bezogen auf 100.000 Ein-
wohner gegeben. Das waren noch einmal et-
was weniger als im Vorjahr, als eine Häufig-
keitszahl von 3.715 Straftaten erfasst wurde. 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Hessen 
(mit einer insgesamt gestiegenen Häufig-
keitszahl auf 5.037 vor allem bedingt durch 
die Stadt Wiesbaden) war nur der Rheingau-
Taunus-Kreis noch sicherer. 
Innerhalb des Kreises erwies sich Kronberg 
als sehr sicher. Die Häufigkeitszahl ging ge-
genüber dem Jahr 2024 von 3.226 auf 2.833 
zurück. „Die Zahlen der Polizeilichen Krimi-
nalstatistik bestätigen das hohe Sicherheitsni-
veau im Hochtaunuskreis. Prävention und 
polizeiliche Präsenz leisten hierzu einen we-
sentlichen Beitrag“, wird Iris Müller, Leiterin 
der Polizeidirektion Hochtaunus, in der Kri-
minalitätsstatistik zitiert.
Für das gesamte Bundesland wurden 6.002 
Straftaten je 100.000 Einwohner erfasst, was 
einen leichten Rückgang um 2,9 Prozent-
punkte bedeutet. 
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr im 
Bezirk des Polizeipräsidiums Westhessen, 
zum dem neben den erwähnten Kreisen auch 
der Main-Taunus-Kreis und der Kreis Lim-
burg-Weilburg zählen,  56.851 Straftaten er-
fasst (+6,3 Prozent), die Aufklärungsquote 
verbesserte sich leicht um 2,7 Prozentpunkte 
auf 58,1 Prozent. 
Die lokal insgesamt guten Zahlen, die sich 
auch im Bundestrend wiederfinden, haben 
aber auch ihre Schattenseiten. Widerstand 

und tätliche Angriffe auf Vollstreckungsbe-
amte, Gewaltkriminalität einschließlich häus-
licher Gewalt und Wohnungseinbrüche haben 
zum Teil deutlich zugenommen. So gab es 
2025 im Hochtaunuskreis 47 Angriffe auf 
Vollstreckungsbeamte (nach 38 im Jahr 2024 
und 30 im Jahr 2023). Ein Präventionsansatz 
hierzu ist: „Cops im Dialog“, ein Format, das 
bereits an Schulen ansetzt und das Rechtsver-
ständnis, das Vertrauen und den Respekt von  
Jugendlichen gegenüber der Polizei und an-
deren „Blaulichtorganisationen“ stärken soll. 
Auch Wohnungseinbrüche haben im Vorjahr 
im HTK von absolut 285 auf 346 zugenom-
men, die Aufklärungsquote von rund zehn 
Prozent ist in diesem Bereich schon immer 
besonders niedrig, wenn auch verbessert. Die 
Antwort der Polizeidirektion Hochtaunus: Es 
werden individuelle Beratungen zu besseren 
Sicherheitsvorkehrungen für Privathaushalte 
angeboten (166 hatte es im Jahr 2025 gege-
ben). Und die Polizeipräsenz wurde intensi-
viert, insbesondere in Vierteln, die von Ein-
brüchen vermehrt betroffen sind.
Gewalt als „gesamtgesellschaftliches Phäno-
men“ beklagt auch die Polizei, und die zuneh-
mende Gewaltbereitschaft lässt sich natürlich 
auch in der Statistik ablesen. Im gesamten 
Bereich des Polizeipräsidiums Wiesbaden 
stiegen die Körperverletzungsdelikte um 
1.208 Fälle auf 7.470 Fälle, was einen An-
stieg von 19,3 Prozent bedeutet.
Ein besonderes Augenmerk der Statistik lag 
auf der häuslichen Kriminalität. Hier gab es 
388 erfasste Fälle im Hochtaunuskreis nach 
320 im Vorjahr – im gesamten Bereich des 
Polizeipräsidiums Westhessen stieg die Zahl 
um 393 auf 2.320. Meist geht es hierbei um 
körperliche Gewalt. Auf ganz Hessen bezo-
gen wurden 2025 neun Frauen von ihren Part-
nern oder Ex-Partnern getötet, 20 überlebten 
Tötungsversuche. Und die Dunkelziffer dürf-

te gerade auf dem Deliktsfeld der häuslichen 
Kriminalität noch um einiges höher liegen, da 
Straftaten in diesem Bereich nur selten ange-
zeigt werden. „Mit einem offenen und trans-
parenten Blick auf diese Zahlen wollen wir 
dieses Phänomen in der Gesellschaft klar prä-
sent machen und Opfern das Signal geben: 
Sie sind nicht alleine! Jede angezeigte Tat be-
deutet, ein Mensch hat den Mut gefunden, 
Hilfe zu suchen – wir schaffen somit Licht in 
das immer stark präsente Dunkelfeld. Betrof-
fene brechen das Schweigen – wir sind als 
Polizei erreichbar und setzen unsere Maßnah-
men in diesem Kontext konsequent durch“, 
betonte Stefanie König, die Leiterin der Ab-
teilung Einsatz. Das Polizeipräsidium West-
hessen engagiere sich neben der Strafverfol-
gung in diesem Deliktsfeld und der damit 
einhergehenden Opferbetreuung in diversen 
präventiven Veranstaltungen wie beispiels-
weise dem Orange Day.
Rückläufig war im vergangenen Jahr zum 
Beispiel die sogenannte Straßenkriminalität, 
und zwar deutlich. Die Initiative „Innenstadt-
offensive“ zeige hier ihre Wirkung, so die 
Einschätzung der Polizei. Fallend waren auch 
die Zahlen bei der Jugendkriminalität, der 
Rauschgiftkriminalität, bei den Fahrraddieb-
stählen und – trotz gestiegener Gewaltbereit-
schaft – der „Kriminalität gegen das Leben“.

„Machen Sie Ihren Strom selbst“
Kronberg (kb) – Seit nunmehr zwei Jahren 
setzen sich die ehrenamtlichen Solarberater in 
Kronberg dafür ein, die Nutzung von Sonnen-
energie in Kronberg voranzutreiben und so 
einen nachhaltigen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Ziel ist es, Kronberger Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern die Entscheidung für 
eine Solaranlage zu erleichtern.
Das Beratungsangebot der ehrenamtlichen 
Solarberater beinhaltet die baulichen, techni-
schen und wirtschaftlichen Aspekte einer Im-
mobilie und einer darauf abgestimmten, indi-
viduell geplanten Photovoltaik-Anlage.
In den vergangenen zwei Jahren wurden rund 
130 Beratungen durchgeführt, aus denen 31 
Photovoltaik-Anlagen durch die Beratenen 

umgesetzt und erfolgreich in Betrieb genom-
men wurden. Insgesamt erzeugen die instal-
lierten Solaranlagen etwa 320.000 kWh/Jahr 
an Strom, der überwiegend selbst genutzt 
wird und so die Stromkosten erheblich verrin-
gert. Dabei spielt auch das konkurrenzlos 
preiswerte Laden eines Elektroautos mit dem 
eigenen Strom eine große Rolle.
Bei der Einholung von Photovoltaik-Angebo-
ten und deren Bewertung sowie bei der Mon-
tage und Inbetriebnahme dieser Anlagen bie-
ten die Solarberater ihre Hilfestellungen an. 
Erreichbar sind die Solarberater per E-Mail 
an solarberatung@kronberg.de oder persön-
lich am Samstag, 18. April, von 9 bis 12 Uhr 
auf dem Wochenmarkt am Berliner Platz.
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Unabhängig werden und Energiekosten senken – 
mit Photovoltaik und Wärmepumpe!

– ANZEIGE –

Clever und zukunftssicher – MVV Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen inkl. intelligentem Energiema-
nagementsystem bis 31.5.2026 mit attraktivem Rabatt Foto: MVV Energie AG

Die Energiepreise steigen – insbesondere 
für Öl und Gas – und belasten viele Haus-
halte. MVV bringt die Energie der Zukunft 
in den Taunus und das Rhein-Main-Gebiet: 
Die Energiewende beginnt bei Ihnen zu Hau-
se – und die MVV Energie AG, ein führendes 
Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Branchenerfahrung, unterstützt Sie dabei mit 
ihrem Standort in Schwalbach. 

Exklusiver Rabatt bis zum 31. Mai
Im Rahmen des Maimarkts, einer der größ-
ten regionalen Verbrauchermessen Deutsch-
lands, erhalten Sie im April und Mai exklusive 
Rabatte auf Photovoltaik-Anlagen und Wär-
mepumpen – entweder auf dem Maimarkt 
oder auch bequem hier in der Region über 
unseren Standort Schwalbach. Das Beson-
dere an den MVV Lösungen: Das smarte MVV 
Energiemanagementsystem! Es vernetzt die 
eingesetzten Komponenten und optimiert 

damit Ihren Energieverbrauch – ganz einfach. 
Auf Wunsch profitieren Sie auch von einem 
dynamischen Stromtarif. So sparen Sie gleich 
doppelt: bei den Energiekosten und dank at-
traktiver Rabatte – und machen sich unab-
hängig von steigenden Energiepreisen.

Vor Ort erleben, beraten lassen, profitieren
Die MVV Experten beraten Sie umfassend zu 
innovativen Lösungen rund um Wärme, Pho-
tovoltaik und intelligentes Energiemanage-
ment. Lassen Sie sich vor Ort entweder im 
modernen Ausstellungsraum in Schwalbach 
(Katharina-Paulus-Str. 6b) beraten, vereinba-
ren Sie einen Termin bei Ihnen zuhause oder 
besuchen Sie MVV auf dem Mannheimer Mai-
markt in Halle 35 – spannende Highlights für 
die ganze Familie inklusive!

Jetzt informieren: 
www.mvv.de/rabatt • Tel.: 06196-7859903

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Zeit Genuss
Katharinenstraße 2 • 61476 Kronberg • www.zeitundgenuss.de • Tel.: 0 61 73 / 60 100 77

Zeit & Genuss

sagt Danke!

Geschäftübergabe

Ich möchte mich hiermit auf das Herzlichste bei meinen Kun-
den/innen, Vereinen & Unternehmen bedanken, die mir über 
all‘ die Jahre, auch und besonders  während Corona, die Treue 
gehalten haben! Ein Dank geht auch an meine Mitarbeiterinen, 
die mich in dieser Zeit so tatkräftig unterstützt haben.

Ich wünsche meiner Nachfolgerin JooRi Kim alles Gute und hoffe, 
dass Sie liebe Kunden/innen sie ebenfalls unterstützen, damit die 
lokalen Geschäfte weiterhin das Stadtbild Kronbergs prägen. 
 Ihr Florian Henrich. 

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

25. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Herausgegeben vom Verlagshaus Taunus Medien GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Tel. 0 61 74 / 93 85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Stadtbücherei im  
Kulturzentrum Badehaus
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Verwaltungsstelle Stadt Bad Soden – 
Königsteiner Straße 77
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Kulinarische Weltreise: Gelungene  
Premiere für die Kronberger Foodtruck Meile

Fortsetzung von S. 1
sehr, dass wir hier in Kronberg zu Gast sind 
und bedanken uns herzlich beim Stadtmar-
keting für die gute Zusammenarbeit“, so der 
Vertreter von Culinario. Mit den besten Wün-
schen für ein schönes Wochenende schloss 
er seine Begrüßung und ergänzte: „Wir kom-
men gerne wieder.“
Im Zentrum des Wochenendes stand die gro-
ße Auswahl an Speisen, die eine beachtliche 
Vielfalt bot. Die Besucher konnten sich ku-
linarisch quer über den Globus probieren. 
Der Duft von frisch frittierten ungarischen 
Langos mischte sich mit den süßen Aromen 
belegter Waffeln. Wer es exotischer moch-
te, kam bei türkischen Spezialitäten, japa-
nischem Streetfood und würzigen koreani-
schen Gerichten auf seine Kosten. 
Klassiker wie Burger und Corndogs durften 
ebenso wenig fehlen wie maritime Speisen. 
Liebhaber von Fischgerichten ließen sich an 
den Ständen mit Fish ‘n‘ Chips und frischen 
Garnelen versorgen. Das breite Angebot 
sorgte dafür, dass an den aufgestellten Ti-
schen und Bänken in geselliger Runde pro-
biert und geteilt wurde.
Mit den leckeren Getränken und den früh-
lingshaften Temperaturen kam auf dem Ge-
lände ein Beach-Club-Flair auf. Abgerundet 
wurde das Angebot durch ein gut abge-
stimmtes Musikprogramm. Direkt nach der 
Eröffnung am Freitagabend traten die „Boys 
of 69“ auf die Bühne. Mit handgemachtem 
Classic Rock und Oldies brachten sie be-
kannte Songs vergangener Jahrzehnte nach 
Kronberg. Die Band sorgte rasch für gute 
Stimmung, lud das Publikum zum Mitsingen 

und Mitwippen ein und lieferte so einen ge-
lungenen Auftakt. Am Samstag zeigte sich 
das Wetter weiterhin von seiner sommerli-
chen Seite, was musikalisch von der Latin-
Band „Playa Canela“ untermalt wurde. Die 
Musiker brachten mit lateinamerikanischen 
Rhythmen und spanischem Flair ein som-
merliches Gefühl auf den Freibad-Parkplatz. 
Es war die passende Musik zum Tanzen und 
Verweilen – ein stimmiger Soundtrack für 
den Samstagabend mit Streetfood und Ge-
tränken.
Zum Ausklang am Sonntag schaltete die 
Foodtruck Meile in einen ruhigeren Modus. 
Norman Hartnett sorgte mit Irish Folk, hand-
gemachter Musik und bekannten Rockklas-
sikern für eine entspannte Atmosphäre. Sein 
Auftritt war der passende musikalische Be-
gleiter, um sich zurückzulehnen und das Wo-
chenende Revue passieren zu lassen.
Doch nicht nur die Erwachsenen wurden 
berücksichtigt. Die Veranstalter hatten Wert 
darauf gelegt, dass sich alle Generationen 
willkommen fühlen. Für die jüngeren Besu-
cher gab es eine eigens eingerichtete „Kin-
dermeile“, die mit einer Hüpfburg und einem 
Kinderkarussell für Unterhaltung sorgte, 
während die Eltern in Ruhe das Speisenan-
gebot sondieren konnten.
„Ich finde es ein rundum schönes Event, 
das man gerne besucht – es macht Lust auf 
mehr“, so ein Besucher, der sich gerade ein 
indisches Curry von einem der Stände be-
stellt hatte. Die Foodtruck Meile sorgte für 
ein entspanntes Wochenende, an dem es sich 
die Besucher gut gehen lassen konnten – ein 
gelungener Start in die Outdoor-Jahreszeit.

Erster Stadtrat Heiko Wolf (links) und Eric Schröder von Culinarios begrüßten die Besucher 
und freuten sich, dass alles wie geplant stattfinden konnte. � Foto: El Manshi

Der nächste Maibockanstich rückt näher – 
„Kaiserin“ und Hofstaat spitzen die Federn

Oberhöchstadt (kb) – „Wo geknoddert wird, 
da lass dich ruhig nieder, denn hier geht es 
nicht nur um freundliche Lieder.“ Am Freitag, 
24. April, um 19 Uhr wird dieses abgewandel-
te Sprichwort wieder Gesang mit Geselligkeit 
verbinden, Harmonie mit politisch-literari-
schen Spitzfindigkeiten. Der „Knodderberg“ 
geht mit seiner bewährten Besetzung, aber 
mit neuem Programm in die nächste Runde. 
Der kultigen bayerischen „Nockherberg“-
Tradition folgend, beginnt die Veranstaltung 
im Haus Altkönig mit dem Bieranstich. Die 
erste Maß gebührt von Amts wegen Bürger-
meister Christoph König.
Braumeister Stefan Schmidt wird anlässlich 
des „Knodderbergs“ wieder einen süffigen 
Maibock brauen, der wieder regen Zuspruch 
finden wird. Es ist eben eine deftig-gesellige 
Zusammenkunft – komisch, urig und immer 
nah dran am Geschehen. In den bis zuletzt 
feingeschliffenen Beiträgen werden aktuelle 
Themen der lokalen sowie der Landes- und 
Bundespolitik mit mehr oder weniger feiner 
Ironie und teils heftigen Seitenhieben auf Po-
litikerinnen und Politiker, gleich welcher 
Couleur, auf die Spitze getrieben. Nach dem 
Vorbild der bayerischen Wirtshausmanier 
wird den „Großkopferten“ deftig, aber hu-
morvoll der Kopf gewaschen. Wohl dem, der 
an diesem Abend ein dickes Fell hat.
Anne Hecking (Kaiserin), Hans Georg Kauf-
mann, er wird wieder in eine neue Rolle 
schlüpfen, Michael Arndt, Thomas Poppitz, 
Wolfgang Lang, Volker Göbel und Uwe Paul 
können mit ihrem Programm in ein reich be-

stücktes Füllhorn greifen, denn was immer 
auch Politiker auf allen Ebenen an- und um-
treibt – das meiste kann nicht unkommentiert 
bleiben. 
Und wenn es mehr Bedenkenträger als Ent-
scheider gibt, die Ein- und Weitsicht der 
Kurzsichtigkeit weichen muss und die viel 
zitierte schweigende Mehrheit laut tönt, aber 
trotzdem rigoros überhört wird – dann ist es 
wieder einmal höchste Zeit für den „Knod-
derberg“, der längst aus seinem lokalen 
Schatten herausgetreten ist und Prominenz 
aus der Region begrüßen kann. 
Weil es sich um eine Benefizveranstaltung 
handelt, hoffen die Aktiven auch diesmal wie-
der auf eine hohe Spendensumme, die den 
Tafeln im Hochtaunuskreis zugutekommen 
wird. Während des „Knodderbergs“ wird ein 
Klingelbeutel die Runde machen, der am 
Ende prall gefüllt sein soll. Der Scheck wird 
im Rahmen des „Knodderbergs“ überreicht 
und stellvertretend für den Verein von Maria 
Wighardt-Arnold entgegengenommen. Und 
es wird Abschied genommen. Der Pächter des 
Hauses Altkönig, Ewald Hoyer, verabschiedet 
sich in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
Vereine und viele mehr werden sein Engage-
ment und seine Verbundenheit mit den Men-
schen in dieser Stadt vermissen. 
Anmeldungen sowie die Kartenvorbestellun-
gen werden im Haus Altkönig unter Telefon 
06173-323130 oder per E-Mail an haus-altko-
enig@web.de angenommen. Auch bei Wolf-
gang Lang, unter Telefon 06173-318893, 
können Karten vorbestellt werden.
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Ingwer – Arznei - 
pflanze des Jahres 2026 
Ingwer hat zu seinen bereits be-
kannten Wirkungen noch weite-
re wissenschaftlich bestätigen 
können. Insgesamt wurde in 5 
Einsatzbereichen die Wirkung 
bestätigt. Grundsätzlich ist die 
Qualität von vielen Nahrungser-
gänzungsmitteln ein Problem, 
denn das Entscheidende ist der 
Gehalt an Gingerolen. Diese sind 
leider nicht stabil. So kann die 
Verarbeitungsart, falsche oder 
zu lange Lagerung dazu führen, 
dass aus ihnen Shogaol wird. 
Ein gutes Ingwer-Präparat hat 
10mg Gingerol pro Gramm. Lei-
der gibt es auch viele Produkte, 
die gar kein Gingerol enthielten. 
Bei der Tomate kann man die 
Unterschiede anhand des Ge-
schmacks sofort erkennen, bei 
Nahrungsergänzungsmitteln, die 
sowieso schon mit 50% zu den 
angegebenen Inhaltsstoffanga-
ben abweichen dürfen, ist dies 
für den Laien unmöglich und 
man bezahlt ggfls. Für etwas, 
dass gar nicht wirkt. Hier liegt 
der Vorteil klar bei den Arznei-
mitteln, deren Gehalt überprüft 
wird. Die 5 Einsatzgebiete sind: 
1. Übelkeit bei Reisekrankheit, 
Schwangerschaft oder Chemo-
therapie. 2. Krampfartige Ma-
gen-Darm-Beschwerden bzw. 

Blähungen. 3. Appetitlosigkeit, 
4. Leichte Gelenkschmerzen und 
5. Erkältungssymptome.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de
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Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Große Auswahl an Raritäten  
beim Frühjahrsbasar im Altkönig-Stift 

Oberhöchstadt (pf) – Am Samstag, 25. Ap-
ril, ist es wieder so weit: Um 10 Uhr öffnet 
das Altkönig-Stift seine Türen zum traditio-
nellen Frühjahrsbasar, ein Termin, auf den 
viele Schnäppchenjäger und Flohmarktbe-
geisterte jedes Jahr gespannt warten. „Wir ha-
ben so viel Interessantes wie lange nicht 
mehr“, macht Heide André vom Stiftsbeirat 
neugierig auf das aktuelle Angebot. Sie ist für 
die Organisation des Basars verantwortlich 
und hat mit ihrem Team seit Tagen alle Hände 
voll zu tun, alles zu sichten und zu ordnen, um 
es so reizvoll präsentieren zu können, dass 
Basarbesucher gar nicht anders können, als 
fleißig zu kaufen. 
„Kunst, Gemälde und sogar chinesische Mö-
bel sind dieses Mal dabei“, erzählt sie. „Dazu 
sehr viele hochwertige Textilien, T-Shirts und 
Pullover, aber auch Porzellan und Gläser in 
großer Zahl.“ Besucher, die an den Kleider-

ständern mit den Mänteln, Kostümen, Jacken, 
Hosen, Blusen und Blazern und an den Ti-
schen mit den Sticksachen und T-Shirts fün-
dig geworden sind, können in einer Umklei-
dekabine gleich anprobieren, ob alles die 
richtige Größe hat und gut sitzt. Passende  
Accessoires wie Gürtel, Schals, Handtaschen 
und Schuhe, aber auch Schmuckstücke finden 
sich ebenfalls. 
Besucher, die gerne lesen, entdecken an den 
Büchertischen reizvolle und spannende Ro-
mane, Sachbücher, Reiseführer sowie Bild- 
und Kunstbände. Auch Hörbücher, Schall-
platten und CDs warten wieder auf Käufer, 
dazu Haushaltsgeräte, Elektroartikel, Lampen 
und vielerlei mehr. Bis 17 Uhr bleibt der Ba-
sar geöffnet. Der Erlös kommt wieder in vol-
lem Umfang der Altkönig-Stiftung zugute, 
die Bewohnerinnen und Bewohner unter-
stützt, wenn sie finanzielle Hilfe brauchen.

So wird es am Samstag, 25. April, wieder beim traditionellen Frühjahrsbasar im Festsaal des 
Altkönig-Stifts zugehen. � Foto: Wilfried Schumacher

Initiative Waldzukunft Taunus startet
Kronberg (kb) – Am Samstag, 18. April, 
startet die Initiative Waldzukunft Taunus. Ziel 
der neuen Aktion ist, geschädigte Waldflä-
chen in den Taunus-Wäldern mit heimischen 
Setzlingen wiederzubewalden, um einen 
Mischwald zu begründen. Eigens dafür haben 
der Hochtaunuskreis und der Main-Taunus-
Kreis gemeinsam mit der Taunus Sparkasse 
eine neue Kooperation mit Bergwaldprojekt  
ins Leben gerufen. 
Die Idee: Das engagierte Team von Berg-
waldprojekt organisiert die Pflanzeinsätze mit 
freiwilligen Helferinnen und Helfern und in 
Zusammenarbeit mit der regionalen Forstbe-
hörde von HessenForst. Bei jeder Pflanzakti-
on werden bis zu 100 Freiwillige Bäume 
pflanzen. Mit dem Einsatz sollen die Teilneh-
menden auch für die akuten Bedrohungen der 
natürlichen Lebensgrundlagen und einen 
achtsamen Umgang mit den Ressourcen sen-
sibilisiert werden.
Die Initiative Waldzukunft steht unter der 
Schirmherrschaft der Landräte Michael Cy-
riax und Ulrich Krebs. Die erste Pflanzaktion 
startet am Samstag, 18. April, im Kronberger 
Stadtwald. Schon eine Woche danach, am 
Samstag, 25. April, geht es an gleicher Stelle 
weiter. Im Herbst geht die Initiative dann in 
die nächste Runde. Am Samstag, 31. Oktober, 
wird im Main-Taunus-Kreis im Sulzbacher 
Wald gepflanzt.
Wer mitpflanzen möchte, kann sich mit Fami-
lie und Freunden unter bergwaldprojekt.de 
anmelden. Es gibt noch freie Plätze. Die 
Pflanztage starten jeweils um 9 Uhr, gearbei-
tet wird bis circa 17 Uhr. Das Bergwaldpro-
jekt stellt die Verpflegung. 
„Im Laufe der Jahrhunderte wurden im Tau-
nus viele Fichtenreinbestände geschaffen. 
Seit 2017 sterben diese aufgrund des Klima-
wandels großflächig ab. Dem wollen wir mit 
unserer Initiative entgegenwirken und die 
Wiederbewaldung der Taunus-Wälder unter-

stützen. Ich freue mich, dass das engagierte 
Team von Bergwaldprojekt e.V. die Pflanzta-
ge, finanziert von unserer Taunus Sparkasse, 
organisiert und freiwillige Helfer mobilisiert, 
die Spaß daran haben und das alles an den 
nächsten beiden Samstagen im Kronberger 
Stadtwald ermöglichen. Vielen Dank“, sagt 
Landrat Ulrich Krebs.
„Die Teilnehmenden lernen bei der gemeinsa-
men Arbeit nicht nur die enorme Bedeutung 
von Wäldern für Boden, Wasser, Klima und 
Biodiversität kennen, sondern entwickeln 
auch wertschätzende Beziehungen zur Natur. 
Die erlebte Selbstwirksamkeit fördert die Ko-
operationsbereitschaft und motiviert für einen 
zukunftsfähigen Lebensstil“, sagt Peter Nau-
mann, Vorstand Wald- und Umweltpolitik von 
Bergwaldprojekt.
„Auf den Flächen reicht die Naturverjüngung 
leider nicht aus und kommt zudem durch die 
Brombeere schwer durch. Da ist eine Unter-
stützung durch Pflanzmaßnahmen sinnvoll“, 
sagt Carolin Scheller, Revierleiterin Kronberg 
des Forstamt Königstein von HessenForst.
Ziel der ersten Bepflanzung ist es, rund zwei 
Hektar Waldfläche im Hochtaunuskreis und 
im Main-Taunus-Kreis wiederzubewalden. 
Die Kosten für die Pflanzaktionen übernimmt 
die Taunus Sparkasse. 
Das Bergwaldprojekt organisiert seit über 35 
Jahren Freiwilligeneinsätze im Wald, Moor 
und in Offenlandschaften. In diesem Jahr 
bringt der Verein mit seinen Einsatzwochen 
in Deutschland mehr als 5000 Freiwillige in 
die Natur. Dazu finden über 170 Projektwo-
chen an circa 90 Standorten statt. Ziel ist, die 
Funktionen der Ökosysteme wiederherzu-
stellen und zu stabilisieren sowie die Bedeu-
tung und Bedrohung der natürlichen Lebens-
grundlagen bewusst zu machen. Der Verein 
finanziert seine Arbeit größtenteils aus Spen-
den. Dieses Jahr finden zudem 15 einzelne 
Arbeitstage statt.

Wanderung vom Kronthal zum „City-Blick“
Kronberg (kb) – Der Club aktiv vom MTV 
Kronberg trifft sich am Mittwoch, 22. April, 
um 14 Uhr beim MTV Gelände. Hier beginnt 
die Fahrt mit Fahrgemeinschaften zum  
Kronthal-Parkplatz. Dort ist der Beginn der 
Wanderung von insgesamt etwa 6 Kilometern 
bis zum südlichen Rand von Mammolshain 
mit Ausblick auf die Mainebene, weiter auf 

dem Nordsee-Bodensee-Fernwanderweg zur 
Einkehr gegen etwa 16 Uhr im Restaurant La 
Dolce Vita beim Tennisclub Bad Soden. Da-
nach geht es zurück durch den Schwalbacher 
Wald zum Parkplatz. 
Die Rückkehr ist etwa zwischen 17.30 und  
18 Uhr geplant. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.



KÖNIGSTEINER MOBILITÄTSMESSE
 VERKAUFSOFFENER SONNTAG

19.4.

Autos, Action, Angebote – Mobilitätsmesse in Königstein

Königstein (as) – Stolze 50 Jahre wird 
die Königsteiner Autoschau am Sonn-
tag alt. Schwamm drüber, dass die Ver-
anstaltung auf das veränderte Mobili-
tätsverhalten reagiert hat und auch die 
motorisierten und nicht motorisierten 
Zweiräder und den ÖPNV adressiert 
und dementsprechend seit dem ver-
gangenen Jahr auf den Namen „Mobili-
tätsmesse“ hört. Die Autos stehen noch 
immer im Blickpunkt und werden 
wohl den größten Teil der Besucher am 
19. April zwischen 12 und 17 Uhr in 
die Innenstadt locken. Zudem sorgt das Rah-
menprogramm, das der Gewerbeverein HGK 
als Veranstalter zusammengestellt hat, dafür, 
dass der Sonntag wieder ein Tag für die ge-
samte Familie im Herzen Königsteins wird. 
Auch die Geschäfte werden an diesem ver-
kaufsoffenen Sonntag zwischen Georg-Ping-
ler-Straße, Hauptstraße und Kirchstraße ihre 
Türen öffnen dürfen, was – so die Erwartung 
des HGK – hoffentlich viele machen werden. 
„Wenn das Wetter wieder besser  wird, wer-
den wir viel zu tun bekommen“, blickt der 
HGK-Vorsitzende Udo Weihe voraus. Das 
möchten gerne auch die Autohäuser, die seit 
dem Neustart mit dem neuen Eventteam des 
HGK im vergangenen Jahr wieder zahlreicher 
vertreten sein werden als in den Jahren zuvor. 

Die Autos
Vor der Kur- und Stadtinformation wird das 
Autohaus Marnet (Avemo) mit 15 Autos der 
Marken Audi, VW, Seat und Cupra vertreten 
sein – und in diesem Jahr auch nicht nur mit 
Modellen aus dem oberen Preissegment. 
Rund um den Brunnen vor der Villa Borgnis 
wird wieder Auto Weller aus Bad Homburg 
seine ebenfalls 15 Autos der Marken BMW, 
Mini und Austin präsentieren. Etwas weiter-
gewandert in Richtung oberer Kurpark, trifft 
der Autointeressent auf dem Rathaus-Vor-
platz auf die bunteste Mischung. Neben 
Sportwagen-Edelschmiede Lotus, die erneut 
zwei elektrische Modelle zeigen wird, ist die 
Marke BYD, präsentiert von Auto Weller 
Kronberg, erstmals mit mindestens drei Fahr-
zeugen auf der Königsteiner Messe vertreten. 
Ebenfalls auf dem Rathausvorplatz schlägt 
das Totyota-Autohaus Nix seine Zelte auf und 
zeigt ebenfalls die mögliche Höchstzahl von 
15 Autos. Natürlich wird  bei – fast – allen Au-
tohäusern und Herstellern die komplette An-
triebs-Bandbreite vom Verbrenner über den 
Hybriden bis hin zum reinen Elektroauto ab-
gebildet. Interessante Umbauten zu behinder-

tengerechten Fahrzeugen stellt zudem die 
Handicap Mobil GmbH aus Nieder-Olm bei 
Mainz auf dem Kapuzinerplatz vor. 

Fahrräder 
Die Fahrradmeile Georg-Pingler-Straße ist 
nicht ganz so vielfältig, aber ebenfalls interes-
sant bestückt. Erstmals dabei ist der CUBE 
Store Hofheim, nach dem ersten Auftritt im 
Vorjahr ist auch die Lenz E-Bikes GmbH wie-
der dabei. Und der ADFC Königstein wird 
wieder eine Fahrrad-Codierung anbieten und 
steht als Diskussionspartner zum Thema 
Radverkehr zur Verfügung. Weiterhin mit 
Ständen in der Stadtmitte vertreten sind die 
Verkehrsverbände VHT und RMV sowie na-
türlich die Stadt Königstein, wo neben der 
thematisch passenden Ansprechpartnerin, 
Mobilitätsmanagerin Clara Scheffler, auch 
das – an diesem Ort ebenfalls passende – Pla-
nungsteam der Stadt und die Ingenieure des 
Stadtplanungsbüros IMB-Plan vertreten sein 
werden, die sich gerne den Fragen der Bürge-
rinnen und Bürger zur Umgestaltung der 
Stadtmitte stellen.

Besondere Aktionen
Das Thema Mobilität muss auch immer ein 
bisschen mit Action und Gaudi verbunden 
sein. Das im vergangenen Herbst erstmals auf 
der abschüssigen Kirchstraße veranstaltete 
Kettcar-Rennen zieht auf die flache Georg-
Pingler-Straße um. Nach welchem Modus ge-
fahren wird, hängt von den Anmeldungen ab. 
Offen ist das Rennen ab 16 Jahren und es be-
steht Helmpflicht. Die Veranstalter bitten da-
rum, eigene (Fahrrad-)Helme mitzubringen. 
Ebenfalls vor der Fahrschule von HGK-Vor-
standsmitglied Stefan Hüttl wird es eine Pit-
Stop-Challenge für Jung und Alt geben, bei 
der es wie beim Boxenstopp im Motorsport 
natürlich darum geht, möglichst schnell vier 
Reifen zu wechseln. 
Und auch eine Kinderschminkstation findet 

sich in dieser hinteren Ecke der 
Greog-Pingler- in Richtung 
Klosterstraße. Die Busse halten 
an diesem Tag im Übrigen in der 
Adelheidstraße, die Veranstal-
tungsfläche ist durch Überfahr-
sperren gesichert. 

Und speziell für Pausen bei langen Autofahr-
ten bietet Yoga-Lehrerin Annamaria von 

Yogakalypse passende Übungen zum Mit-
machen und Einprägen ein – damit auch 

Fahrer und Fahrerin mobil bleiben.

Shopping-Highlights
Etwas versteckt in der Hauptstraße 
25a in den ehemaligen Räumlichkei-
ten von Wohnkultur Klautke eröffnet 
Stella Schreiber für eine Woche einen 

Pop-up-Store, der auch im Mai und im 
Juli nochmals „aufploppen“ wird. Die 

frühere Inhaberin des Shops Stella 
Escava (ebenfalls auf der Hauptstraße) bie-

tet auch am verkaufsoffenen Sonntag 
selbst kuratierte, exklusive Schmuck-, 
Design- und Modeartikel an.
Gegenüber in der Hauptstraße gibt es 
bei Herrenausstatter Günter Ernst am 
Sonntag einen „Maßtag“. Hier können 
sich Herren Anzug, Sakko oder Hose 

auf Maß anpassen lassen.
Auch hierfür ist ein solcher Sonntag 
wie geschaffen. Einfach mal in 
Ruhe und ohne Alltagsstress bei 
den Königsteiner Einzelhändlern 
hereinschauen und herumstöbern 
– sie haben mehr zu bieten, als vie-
le glauben.

Speisen und Getränke
Was natürlich immer geht zwischen 

Autos, Geschäften und Mitmachakti-
onen, ist ein „Pitstop“ an einem der 
Verpflegungsstände. Der beliebte Wild-
bratwurststand befindet sich in diesem 
Jahr wieder am Kapuzinerplatz, wäh-
rend die „Genussmeile“ Hintere Haupt-
straße mit Hamburgern, Bratwurst, 
einem Craftbeerstand und dem 

Crêpestand von Schülerinnen der St. Angela-
Schule aufwarten kann. Nur auf den beliebten 
Käsekuchenstand muss wegen Terminüber-
schneidungen verzichtet werden. Dafür gibt 
es bei der Fahrschule Hüttl noch kleine, feine 
italienische Spezialitäten von Giovo.

Messe im nächsten Jahr fraglich
Wer Lust auf Autos, Action und Angebote hat, 
sollte die Mobilitätsmesse am Sonntag auf kei-
nen Fall versäumen. Denn ob es im kommen-
den Jahr eine 51. Auflage geben wird und wie 
diese aussehen könnte, ist aktuell völlig offen. 
Die Stadtmitte wird wegen ihres dann voraus-
sichtlich fortgeschrittenen Umbaus kaum zur 
Verfügung stehen und der Kurpark nur einge-
schränkt. Ein Jahr Pause ist durchaus mög-
lich. Darüber wollen sich die Verantwortli-
chen vom HGK aber nicht vor der Zeit den 
Kopf zerbrechen, sie wollen erstmal am kom-
menden Sonntag viel zu tun haben – und 
möglichst viele Gäste in der Innenstadt be-
grüßen. 

After Work am 24. April
Königstein (as) – Nach dem Großkampf-
tag am Sonntag wird es für den HGK in 
den folgenenden Tagen nicht ruhiger. 
Schon am Freitag, 24. April, findet die 
zweite After-Work-Veranstaltung in der 
Hinteren Hauptstraße statt. Bei der Pemie-
re  im vergangenen Oktober waren rund 
350 Menschen dabei, es machte allen so 
viel Spaß, dass das neue Event  um 21.30 
Uhr quasi mit Nachdruck beendet werden 
musste. Am kommenden Freitag dauert es 
offiziell wieder von 17 bis 21 Uhr.  
Gute Stimmung und Gespräche bei Speis 
und Trank sind der perfekte Rahmen, um 
entspannt ins Wochenende zu starten.

BESUCHEN SIE UNS AM 19.04.26 AUF 
DER KÖNIGSTEINER MOBILITÄTSMESSE!

Suchen Sie ein zuverlässiges Familienfahrzeug, ein innovatives Elektro-
auto, ein stilvolles Hybridmodell, einen dynamischen Sportwagen, einen 
wendigen Kleinwagen oder ein praktisches Fahrzeug für Ihr Gewerbe?  
Bei uns finden Sie das perfekte Fahrzeug für Ihre Bedürfnisse! 
 
KOMMEN SIE VORBEI – WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Bad Homburg · Ober-Eschbacher Str. 153 · 61352 Bad Homburg 
Tel 06172. 30 90-0 · E-Mail hg@wellergruppe.de

Kronberg ·  Frankfurter Str. 40-42 · 61476 Kronberg · Tel 06173. 99 61-0 
E-Mail kb@wellergruppe.de wellergruppe.de

TRAUMWAGEN GESUCHT? 
WIR HELFEN IHNEN DABEI!



Hauptstraße

K
irc

hs
tr

aß
e

G
.-P

in
gl

er
-S

tra
ße

Klosterstraße

Li
m

bu
rg

er

Frankfurter Straße

W
ie

sb
ad

en
er

 S
tra

ße

St
ra

ße

H
er

zo
g-

Ad
ol

ph
-S

tr
aß

e

G
er

ic
ht

st
ra

ße

Bu
rg

w
eg

Vo
rd

. S
ch

lo
ss

ga
ss

e
Fahrräder, Kettcar-Rennen, 

Pit-Stop-Challenge 
Kapuzinerplatz:

Fahrzeugumbauten 
(Handicap Mobil)

P

I

5

2

4

3

Legende:

A: Rathausvorplatz:
  BYD, Lotus Haese, 

Toyota Nix 
B: Villa Borgnis:
  Auto Weller 

mit BMW, Mini, Austin
C: KuSi (Info)
   Avemo Group (Marnet) 

mit Audi, VW, Seat, Cupra 
1-5:  Standorte Anzeigenkunden 

auf dieser Seite

Genussmeile mit vielen Essensständen
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Gutschein
Sind Sie mit Ihrer privaten 
Krankenkasse zufrieden?

Gerne beraten wir Sie!

Freier Finanz- & Versicherungsmakler

Georg-Pingler-Str. 13 
61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 91 53 10
koenigstein@taunuskapital.de

D ie  neuen Sonnenbr i l l en  D ie  neuen Sonnenbr i l l en  
s ind  e ingetroffen !s ind  e ingetroffen !

Am SonntagSonntag 20 % Rabatt  auf 
a l l e  vorrät igen  Sonnenbr i l l en .

Pöhlemann OHG ·  Hauptstr .  2 1  ·  6 1462 Königste in
Tel . :  06 174 22777 ·  www.poehlemann.de

3

Eine Auswahl unserer Marken - viele weitere im Sortiment

Wiesbadener Str. 2 | 61462 Königstein 
info@mutschall-ohg.de | Tel.: 06174-5882
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– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

KÖNIGSTEIN
HAUPTSTRASSE 18 · TEL. 16 60

herrenausstatter.ernst

– DAMENSCHUHE –
– HANDTASCHEN –

KÖNIGSTEIN
HAUPTSTR. 22 · TEL. 15 83

damenschuhe.annyernst

MASSTAG AM SONNTAG, 19. APRIL 2026
– ANZUG – SAKKO – HOSE –
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Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner 
für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.

Das komplette Leistungsspektrum unter
www.premium-car-service.de

Telefon: +49 (0) 6174 – 969 9989
www.immobilienhaus-koenigstein.de

KOMPLETTSERVICE AUS EINER HAND
wertschätzend und verantwortungsvoll

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, 
Ihre Wertgegenstände versteigern und den 

Haushalt aufl ösen? Sprechen Sie uns an, wir 
beraten Sie ganzheitlich!

2

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,

umweltfreundlicher und vielfältiger 
soll die Mobilität in Zukunft wer-
den. Auch in unserer Stadt. Mit der 
zweiten Königsteiner Mobilitäts-
messe setzen wir ein Zeichen für 
diesen Wandel. Was einst als Auto-
schau begann, hat sich zu einer 
Plattform für nachhaltige und inno-
vative Mobilitätslösungen entwi-
ckelt.
Ich freue mich besonders, dass wir 
in diesem Jahr nicht nur moderne 

Fahrzeuge präsentieren, sondern auch den Fuß- und Rad-
verkehr sowie den öffentlichen Nahverkehr stärker in den 

Fokus rücken. So wird der Busbahnhof verlegt und es ent-
stehen barrierefreie Haltestellen. Gemeinsam mit unseren 
städtischen Mitarbeitenden Sonja Kupfer, Kai Prokasky und 
dem Team von IMB Plan informieren wir an unserem Stand 
über die Mobilitätsthemen rund um die Stadtmitte, den 
Mobilitätsplan Königstein, die anstehende Maßnahmenent-
wicklung sowie über unsere Schulwegebegehungen. Für un-
sere kleinen Besucherinnen und Besucher wird es zudem 
einige Überraschungen geben.
Mein herzlicher Dank gilt dem Handwerk- und Gewerbe-
verein, der mit großem Engagement diesen verkaufsoffenen 
Sonntag gestaltet.
Ich lade Sie herzlich ein, sich inspirieren zu lassen und ei-
nen entspannten Tag in unserer schönen Kurstadt zu ver-
bringen.
Ihre
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko

Liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger von Königstein 
und aus der Umgebung,

vor genau 50 Jahren wurde die 
Königsteiner Autoschau, damals 
noch an einem kompletten Wo-
chenende, aus der Taufe gehoben. 
Es war ein Novum, Autos in einem 
Kurpark auszustellen, und erhebli-
che behördliche Hürden und Be-
denken mussten bewältigt werden. 
Diese langjährige Tradition hat sich 
weiterentwickelt, nennt sich nun-
mehr Mobilitätsmesse und findet 
nur noch am Sonntag im Kurpark 

und in der Innenstadt statt. Als zusätzliches Angebot öffnen 
die Geschäfte zwischen 12 und 17 Uhr zum Verkaufsoffenen 

Sonntag. Als Autohaus der ersten Autoschau stellt auch das 
Autohaus Marnet wieder einen Querschnitt seiner Pkw-Pa-
lette aus.
Aufgrund des veränderten Fahrverhaltens und -interesses 
werden am Sonntag auch andere Möglichkeiten der Fortbe-
wegung gezeigt. Verschiedene Zweirad-Anbieter präsentie-
ren Fahrradmodelle zum Ausprobieren. Auf dem Kapuzi-
nerplatz können sich Interessierte bei einer Fachwerkstatt 
über Pkw-Umrüstungen für behindertengerechte Umbau-
ten informieren. 
Es gibt viel zu entdecken am kommenden Sonntag. Ich wün-
sche Ihnen viel Spaß beim Flanieren, Informieren und Aus-
probieren bei leckerem Essen.

Es grüßt herzlich Udo Weihe
Vorsitzender des Vereins Handwerk und 
Gewerbe (HGK)



KÖNIGSTEINER MOBILITÄTSMESSE
 VERKAUFSOFFENER SONNTAG

VW Tiguan mit reichweitenstarken Plug-in-Hybridantrieben
Der Tiguan ist mit weit über einer halben Mil-
lion produzierten Exemplaren pro Jahr der 
erfolgreichste Volkswagen der Gegenwart. 
Seit der europaweiten Markteinführung des 
neuen Modells im Jahr 2024 sind die Plug-in-
Hybrid-Antriebe in zwei Leistungsstufen (150 
kW und 200 kW)1 verfügbar. Zudem sind die 
Tiguan Modelle mit effizienten 48V-Mild-
Hybridantrieben (eTSI) und Turbodieselmo-
toren (TDI) bestellbar.
Die Plug-in-Hybridantriebe des Tiguan 
eHybrid sind komplett neu konzipiert worden. 
Sie entwickeln eine Systemleistung von 150 
kW (204 PS) und 200 kW (272 PS). Dank ei-
ner nun 19,7 kWh (netto) großen Batterie hat 
sich die elektrische Reichweite gegenüber 
dem Vorgänger praktisch verdoppelt: Mit 
elektrischen Distanzen von bis zu ca. 120 Ki-
lometern mit einer Batterieladung avancieren 
die Tiguan eHybrid Versionen im Alltag qua-
si zu Elektroautos. Auf der Langstrecke punk-
tet das Hybrid-Modell – mit der Kombination 
aus 85 kW starker E-Maschine und neuem 
1,5-Liter-TSI (110 kW bzw. 130 kW) – zudem 
mit niedrigen Verbrauchswerten und Gesam-
treichweiten von mehr als 900 Kilometern. 
Geladen wird die Batterie beider Modelle an 
der heimischen Steckdose bzw. Wallbox mit 
bis zu 11 kW (zuvor 3,6 kW) und unterwegs 
an DC-Schnellladesäulen mit bis zu 50 kW.

Tiguan Serienausstattung – 
von Basis keine Spur
Bereits die Basisversion „Tiguan“ ist mit Seri-
endetails wie digitalen Instrumenten („Digi-
tal Cockpit“), einem 32,8-cm-Infotainment-
system (12,9 Zoll), einem sogenannten 
Fahrerlebnisschalter (u.a. für die Fahrprofile), 
dem Warnsystem Car2X, einem zusätzlichen 
Center-Airbag (vorn) und Seitenairbags hin-
ten, einer 1-Zonen-Climatronic (Klimaauto-
matik), USB-C-Schnittstellen, einer Dachre-
ling und Assistenzsystemen wie „Side Assist“ 
(Spurwechselassistent), „Front Assist“ (Not-
bremssystem), „Lane Assist“ (Spurhalteassis-
tent), „Rear View“ (Rückfahrkamera) und der 
Verkehrszeichenerkennung ausgestattet. 
Ebenfalls Serie: LED-Scheinwerfer und 
17-Zoll-Leichtmetallräder. Darüber hinaus 
stehen mit „Life“, „Elegance“ und „R-Line“ 
drei weitere Ausstattungslinien zur Auswahl.

Mittelklasse mit 
Oberklasse-Technologien
Das neue digitale Cockpit im hochwertigen 
Tiguan-Interieur ist konsequent selbsterklä-
rend bedienbar. Ebenfalls neu (als optionale 
oder Line-abhängige Ausstattung) ist der 
Sprachassistent IDA. Mit ihm lassen sich 
zahllose Fahrzeug- und Infotainmentfunktio-
nen per natürlicher Sprache bedienen. Darü-
ber hinaus beantwortet IDA Fragen zu allen 
erdenklichen Gebieten. Dazu greift das Sys-
tem auf Online-Datenbanken und erstmals auf 
die künstliche Intelligenz des Chatbots 
„ChatGPT“ zu. Weiterentwickelt wurden die 
Assistenzsysteme: Die neuesten Parkassisten-
ten ermöglichen erstmals im Tiguan das voll-
automatische Ein- und Ausparken über eine 
Strecke von bis zu 50 Metern (Memory-Funk-
tion) und das fernbediente Parken per Smart-
phone. Ein neues adaptives Fahrwerk („DCC 
Pro“) perfektioniert den Komfort und die Dy-
namik. Aus dem Oberklasse-Modell Touareg 
wurden neue Features wie eine pneumatische 
Massagefunktion für die Vordersitze und „IQ.
LIGHT HD-Matrix-Scheinwerfer“ abgeleitet.
Als eTSI mit 96 kW ist der neue Tiguan ab 
36.600 Euro erhältlich. Der Tiguan eHybrid 
mit 150 kW starkem Plug-in-Hybridantrieb 
(ab „Life“) kann zu Preisen ab 48.655 Euro 
konfiguriert werden. In allen Modellen seri-
enmäßig: ein automatisches Getriebe (DSG). 
Das stärkste Zugfahrzeug ist der 142 kW star-
ke Tiguan TDI 4Motion. Mit seinem Allrad-
antrieb kann er bis zu 2.300 kg Anhängelast 
ziehen. Er ist in der Ausstattungslinie Life ab 
49.055 Euro erhältlich.

Staatliche Kaufprämie für E-Autos
Elektromobilität wird in Deutschland 2026 
nochmals attraktiver: Für den Kauf oder das 
Leasing von Elektrofahrzeugen (BEV) und teils 
auch Plug-in-Hybriden (PHEV) gibt es neue 

staatliche Förderungen von bis zu 6.000 Euro 
und steuerliche Vorteile, die den Umstieg auf 
umweltfreundlichere Mobilität lohnenswert 
machen. Die Zuschüsse gelten rückwirkend für 
Neuzulassungen ab dem 01.01.2026 und wer-
den in mehreren Stufen vergeben. Die Förde-
rung richtet sich an Privatpersonen und ist an 
das  zu versteuernde Einkommen gekoppelt – 
3.000 Euro ist die Basisförderung. Eine ge-
naue Antragstellung wird voraussichtlich ab 
Mai 2026 über das BAFA-Portal möglich sein.

1 Tiguan eHybrid (Ausstattung „Life“), 150 kW 
(204 PS) – WLTP-Kraftstoffverbrauch kombi-
niert in l/100 km: 0,5-0,4; Stromverbrauch in 
kWh/100 km kombiniert: 18,6-16,7; CO2-Emis-
sion kombiniert in g/km: 128.
200 kw (272 PS): Stromverbrauch in kWh/100 
km kombiniert: 18,7-17,37; CO2-Emission 
kombiniert in g/km: 133-129.

Der Tiguan mit Oberklassen-Ausstattung schon beim Basismodell überzeugt bei seinen Plug-
in-Hybridmotoren mit hoher elektrischer Reichweite. Foto: Volkswagen AG 



KÖNIGSTEINER MOBILITÄTSMESSE
 VERKAUFSOFFENER SONNTAG

19.4.

*Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR+ Teamplayer 77 kWh: Fahrzeugpreis 45.990,00 € inkl. 
Überführung i.H.v. 1.490,00 €, Anzahlung 6.000,00 €, einmalige Schlussrate: 28.513, €, Nettodarlehensbetrag: 36.300,00 €, Gesamtbetrag: 36.300,00 €, Vertragslaufzeit: 36 Monate, 
gebundener Sollzins: 0,00 %, effektiver Jahreszins: 0,00 %, 36 monatl. Raten à 222,47 €. Das Finanzierungsangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 

30.06.2026 und entspricht dem Beispiel nach § 17 Abs. 4 PAngV. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

Energieverbrauch Toyota C-HR+ Teamplayer Elektromotor 165 kW (224 
PS), Batterie 77 kWh, Automatik, kombiniert: 13.4 kWh/100 km; 
CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse A; elektrische Reichweite 
(EAER): 607 km und elektrische Reichweite innerorts (EAER City): 836 km.

IKONE NEU GEDACHT
DER NEUE TOYOTA C-HR+

TOYOTA C-HR+ TEAMPLAYER

mtl.
�nanzieren*222 €

FINANZIERUNG0%
100% VOLLELEKTRISCH

Autohaus NIX GmbH

63607 Wächtersbach (Firmensitz)
Frankfurter Str. 1-7 • 06053 - 8030

63071 Offenbach
Spessartring 11-13 • 069 - 8570 790

60314 Frankfurt am Main
Hanauer Landstr. 429 • 069 - 4167 440

65760 Eschborn
Elly-Beinhorn-Str. 1  06196 - 8871 80

64293 Darmstadt
Gräfenhäuser Str. 79 • 06151 - 1301 10

36100 Petersberg/Fulda
Alte Ziegelei 22 • 0661 - 480381 00

Nachhaltigkeit, die begeistert:
Autohaus NIX zeigt Zukunft der Mobilität

Nachhaltige Mobilität ist ein Statement für 
Fortschritt, Design und Fahrspaß. Der Toyota 
C-HR+ zeigt eindrucksvoll, wie emotional 
und gleichzeitig effizient vollelektrisches 
Fahren heute sein kann. Mit seinem markan-
ten Design, innovativer Technologie und rein 
batterieelektrischem Antrieb setzt er neue 
Impulse in der Toyota Modellwelt.
Beim Frühlingsfest in Königstein macht das 
Autohaus NIX die Vielfalt moderner Mobili-
tät erlebbar und präsentiert die gesamte Band-
breite der Toyota Modelle: vom wendigen 
Cityflitzer über praktische Kompaktfahrzeu-
ge bis hin zu stylischen Crossovern und kraft-
vollen SUVs. Ob geräumiger Kombi, vielsei-
tiger Kleinbus oder sportliches Highlight – hier 
findet jeder das passende Fahrzeug für seine 
individuellen Ansprüche.

Zukunft, die heute schon fährt: 
Hybrid, Plug-in Hybrid und 
Elektromobilität
Umweltbewusste Autokäufer sind bei Auto-
haus NIX in besten Händen. Toyota zählt seit 
über 25 Jahren zu den Pionieren der Hybrid-
technologie und entwickelt seine Antriebs-
konzepte konsequent weiter. Auch im Bereich 
der Plug-in Hybrid-Technologie setzt die Mar-
ke Maßstäbe und verbindet elektrische Effizi-
enz mit maximaler Alltagstauglichkeit.
Hybridfahrzeuge laden ihre Batterie während 
der Fahrt selbst auf – ganz ohne externe 
Stromquelle. Plug-in-Hybride ermöglichen 
darüber hinaus, längere Strecken rein elekt-
risch zu fahren und bieten gleichzeitig die 
Flexibilität eines klassischen Verbrennungs-
motors.

Mit dem Ausbau seiner vollelektrischen Mo-
dellpalette geht Toyota nun den nächsten 
Schritt: Fahrzeuge wie der neue Toyota C-
HR+ stehen für emissionsfreies Fahren, hohe 
Reichweiten und moderne Ladeinfrastruktur. 
Intelligente Energiemanagementsysteme, ef-

fiziente Batterietechnologie und die gewohnt 
hohe Toyota-Qualität machen Elektromobili-
tät alltagstauglich und zuverlässig.
Diese innovativen Antriebstechnologien re-
duzieren nicht nur Emissionen und Verbrauch, 
sondern sorgen auch für ein besonders ruhi-

ges, komfortables Fahrerlebnis – ohne Kom-
promisse bei Leistung oder Fahrspaß.
Besuchen Sie uns beim Frühlingsfest in Kö-
nigstein oder direkt im Autohaus NIX und 
erleben Sie die Mobilität von morgen schon 
heute – mit Hybrid-, Plug-in Hybrid- und 
Elektrofahrzeugen von Toyota und Lexus.

Nachhaltiges Familienunternehmen 
mit automobilem Weitblick
Ressourcenschonendes und nachhaltiges 
Handeln prägt das Autohaus NIX seit über 50 
Jahren. Der Name NIX steht für Zuverlässig-
keit, Vielfalt und konsequente Kundenorien-
tierung. Als familiengeführtes Unternehmen 
ist Autohaus NIX mit Standorten in Eschborn 
(Toyota), Frankfurt (Toyota und Lexus), 
Offenbach (Toyota), Darmstadt (Toyota und 
Lexus), Wächtersbach (Toyota und Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge) sowie Fulda/Petersberg 
(Toyota und Lexus Service) vertreten.

Auszeichnung 
„Great Place to Work®“
Das Autohaus NIX wurde bereits zum dritten 
Mal in Folge mit dem Siegel „Great Place to 
Work®“ ausgezeichnet und zählt zu den Top 
10 der besten mittelständischen Arbeitgeber 
Deutschlands. Die Auszeichnung basiert auf 
anonymen Mitarbeiterbefragungen sowie ei-
ner Analyse der gelebten Unternehmenskul-
tur und Personalmaßnahmen.

Autohaus NIX GmbH
Elly-Beinhorn-Straße 1 · 65760 Eschborn
auto-nix.de

Traditionsreicher Standort in der Elly-Beinhorn-Straße in Eschborn. Hier im Autohaus NIX 
gibt es die zukunftsträchtigen Elektro- und Hybridfahrzeuge des Elektropioniers Toyota – und 
am Sonntag sind sie auf der Mobilitätsmesse in Königstein zu erleben. Foto: NIX 



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie

 DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS 
GERNE FÜR SIE ! 

Theresenstraße 2 Theresenstraße 2 
61462 Königstein61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 Tel.: 06174 9385-0 
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

GeschäftspapiereGeschäftspapiere
VisitenkartenVisitenkarten

FlyerFlyer
FaltblätterFaltblätter
BroschürenBroschüren

PlakatePlakate
BannerBanner
PosterPoster

FamiliendrucksachenFamiliendrucksachen
TrauerpostTrauerpost

EinladungenEinladungen
GrußkartenGrußkarten

AufkleberAufkleber

... und vieles mehr.... und vieles mehr.

Wir drucken  

in den schönsten

FARBEN 

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ

U
N
G

Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Handwerksbetrieb in Könisgstein seit 1599

Ihr autorisierter TELENOT-Stützpunkt
für Sicherheit in Königstein !

Empfohlenes Errichterunternehmen
der Hessischen Polizei

Alter Sicherheitstechnik GmbH
Wiesbadener Str. 219 . 61462 Königstein
Tel.: 06174-2930-0
www.altergmbh.de
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
Frankfurter Landstr. 86 • 61440 OberurselFrankfurter Landstr. 86 • 61440 Oberursel
  Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfläche

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Die regionalen Experten  
für intelligenten Sonnenschutz

Die Kraft der Sonne ist in diesen Tagen 
wieder zunehmend spürbar. Aber es ist 
nicht nur die Jahreszeit, die den Sonnen-
schutz immer wichtiger macht. „Das 
Thema Beschattung gewinnt an Bedeu-
tung“, sagt Daniel Wernig von der Firma 
PV Sonnen- und Wetterschutz GmbH, die 
in Kelkheim ansässig ist und ihre Dienste 
nicht nur vor Ort, sondern auch im Rhein-
Main-Gebiet anbietet – sei es in Bad 
Homburg, Wiesbaden, Frankfurt oder in 
Hofheim.
Die Profis von PV Sonnenschutz wissen, 
wovon sie reden. „Wir beschatten alles, 
was vor dem Fenster ist und was hinter 
dem Fenster ist“, so Wernig. Die Rede ist 
vom innenliegenden Sonnenschutz – dazu 
gehören Rollos, Jalousien, Plisses oder 
Verdunkelungsanlagen – und vom außen-
liegenden Sonnenschutz – dazu gehören 
Rollladen, Markisen sowie Außenjalousi-
en und Raffstores.
Doch damit nicht genug. Auch der Son-
nenschutz für Balkon und Terrasse spielt 
eine zunehmende Rolle – vor allem mit 
Markisen, Terrassendächern, Sonnen-
schirmen und Sonnensegeln. Dazu kom-
men weitere Segmente wie der Insekten-
schutz und digitale Steuerungssysteme. 
Das Portfolio von PV Sonnenschutz ist 
beachtlich. Die Stärke der Firma: Sie bie-
tet ihren Kundinnen und Kunden Service 
aus einer Hand. Sie berät, sie bestellt im 
Auftrag der Kunden – Hauptlieferant ist 
der in Würzburg ansässige Hersteller Wa-
rema –, sie liefert aus, sie montiert, sie 
wartet, sie repariert. Mit anderen Worten: 
PV Sonnenschutz macht (fast) alles – ob 
es die einfache Reparatur des gerissenen 

Rollladengurts ist oder die kompliziertere 
Installation eines technisch aufwendigen 
Lamellendachs, eines High-End-Pro-
dukts als Teil eines Smart Homes. Die 
technische Entwicklung geht immer wei-
ter, auch wenn die klassische und zeitlose 
Markise nach wie vor eine große Rolle 
spielt. Zusammen mit den drehbaren 
Raffstores – das sind außen angebrachte,  
hochziehbare Sonnenschutzsysteme mit 
horizontalen Lamellen – wird sie am häu-
figsten nachgefragt.
Zu den Kunden gehören nicht nur Privat-
haushalte, sondern auch Büros, Schulen 
oder Kindergarten; auch auf Spielplätzen 
ist ein guter Sonnenschutz, etwa durch 
ein Sonnensegel, ein Thema. Für die hohe 
Qualität in den unterschiedlichen Berei-
chen sorgen zwölf angestellte Monteure, 
drei davon haben den Meisterbrief im 
Rollladen- und Jalousienbau erworben.
„Neben der Beschattung spielt der haus-
hälterische Umgang mit Energie eine 
wachsende Rolle“, erläutert Wernig. „Es 
geht also auch darum, im Winter die Wär-
me im Haus zu halten und das beispiels-
weise durch entsprechende Sonnenschutz-
produkte wie Raffstore zu gewährleisten.“ 
Dies lässt sich im Smart Home über eine 
App steuern. „Der haushälterische Um-
gang mit Energie muss noch mehr ins Be-
wusstsein kommen“, sagt Wernig. „Es 

geht nicht nur um die Photovoltaikanlage 
auf dem Dach. Da ist noch viel mehr mög-
lich. Wir können unsere Kunden entspre-
chend beraten und ausstatten.“ Nachge-
fragt wird zudem auch ein Allwetterschutz, 
der ganzjährig wichtig ist.
Das Kürzel PV steht übrigens für „Peter 
Vieweg“, einer alteingesessenen Firma in 
Hornau in Sachen Sonnen- und Wetter-
schutz. Vor 15 Jahren wurde Peter View-
egs Firma von Andreas Kreiling über-
nommen. Die Ansiedlung im Kelkheimer 
Gewerbegebiet der Margarete-von-Wran-
gell-Str. 5–7 und der Ausbau des Unter-
nehmens folgten. Kreiling ist geschäfts-
führender Gesellschafter, Prokuristen 
sind Tanja Kreiling und Daniel Wernig.
Bei einem Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 25. April, können sich alle Interes-
sierten über die normalen Öffnungszeiten 
hinaus ein Bild von den attraktiven Ange-
boten des regionalen Fachhändlers ma-
chen. Geboten wird vor Ort auch eine 
köstliche Verpflegung.

Mehr Infos: pv-sonnenschutz.de

Anzeige

Platz nehmen unter dem Lamellendach: 
PV-Sonnenschutz-Geschäftsführer An-
dreas Kreiling, Tanja Kreiling (Prokuris-
tin) und Daniel Wernig (Prokurist).�
� Foto: PV Sonnenschutz

Radelnd den Taunus genießen –  
ADFC Tages- und Feierabendtouren

Kronberg (kb) – Mit dem Fahrrad einen Tag 
lang die Umgebung von Kronberg, den Tau-
nus und noch mehr erkunden. Nach der Arbeit 
oder auch im Ruhestand bei einer Radtour 
den Kopf frei kriegen. Sich an der Bewegung 
und an der Gesellschaft der Mitradelnden er-
freuen. Das alles bietet die ADFC Ortsgruppe 
Kronberg mit ihren Tages- und Feierabend-
touren. Und das Beste ist: Ob Mitglied im 
ADFC oder nicht, ob normales Fahrrad oder 
E-Bike – alle sind willkommen. 
Bei den Feierabendtouren, die in jeder gera-
den Kalenderwoche von April bis Oktober 
mittwochs um 17 Uhr vor der St. Vitus Kirche 
in Oberhöchstadt starten, ist dies ohne An-
meldung möglich. Bei den Tagestouren, die 
zum Dottenfelder Hof, zur Saalburg, zum 
Gimbacher Hof, nach Wehrheim und zur Ho-
hen Straße führen, ist eine Anmeldung er-
wünscht, damit die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer im Falle kurzfristiger Änderungen 
informiert werden können. Die Touren der 
Ortsgruppe Kronberg sind im Internet unter 
www.kronberg.adfc.de zu finden. Von dort 
gelangt man auch zum Tourenportal des 
Hochtaunuskreises, auf dem alle Touren auf-
geführt sind, die die verschiedenen Ortsgrup-
pen anbieten, mit Infos zu Abfahrtsort und 
-zeit, Länge und Schwere der Tour, und ob 
eine Anmeldung notwendig ist oder nicht. 
Die ADFC Ortsgruppe Kronberg freut sich 
auf alle, die mitfahren und so die Arbeit des 
ADFC kennenlernen und vor allem die 
Schönheit der Region mit dem Rad entdecken 
wollen. An einem Infostand der Ortsgruppe 
am Samstag, 25. April, von 10 bis 13 Uhr auf 
dem Berliner Platz können sich alle Interes-
sierten über den ADFC informieren und ein 
gedrucktes Tourenheft mit allen Touren des 
Hochtaunuskreises erhalten.

DR. CHRISTOPHER SCHMID MSC.
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

DER SPEZIALIST FÜR ZAHNIMPLANTATE

BESCHWERDEN AM IMPLANTAT?

Beschwerden nach einer
Implantation sollten frühzeitig
abgeklärt werden, besonders
dann, wenn Schmerzen anhalten,
die Einheilung nicht wie erwartet
verläuft oder einfach ein ungutes
Gefühl bleibt. Auchnach5–10Jahren
kann es zu Problemen kommen: Der
Knochen kann sich abbauen und das
Zahnfleisch kann sich zurückziehen.

Gerade in solchen Momenten
ist es wichtig, einen erfahrenen
Ansprechpartner an der Seite zu
haben, der sich Zeit nimmt und
die Situation sorgfältig beurteilt.

Auch wenn Ihr Implantat nicht bei
uns gesetztwurde, sindwir gerne für
Sie da – zur fachkundigen Abklärung
und um gemeinsam eine für Sie
passende Lösung zu finden.

Mit Erfahrung, Ruhe und
Einfühlungsvermögen
entwickelt Dr. Schmid eine
individuelle Lösung –
für den Erhalt Ihres
Implantats, für neues
Vertrauen und ein
gutes Gefühl im
Alltag.

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • INF0@MEINE-ZAHNAERZTE.DE

Erst einige Zeit nach meinem
Implantat traten Schmerzen auf, die
länger anhielten. Das hat mich sehr
verunsichert. Bei Dr. Schmid habe
ich mich sofort ernst genommen
gefühlt. Er hat sich Zeit genommen,
genau hingeschaut und mir alles
verständlich erklärt. Das hat mir
sehr geholfen.

Claudia K., Patientin
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Erfolgreiches Kammermusik-Wochenende  
mit Überraschungs-Premiere im Abschlusskonzert

Kronberg (pf) – „Die Proben sind fast 
spannender als das Konzert“, meinte Dr. 
Dettloff Schwerdtfeger, Vorstand der Crespo 
Foundation, Freitagnachmittag zum Auftakt 
des Kammermusik-Wochenendes „Mit Mu-
sik – Miteinander“ im Carl Bechstein Saal 
des Casals Forums. Bereits zum 47. Mal 
hatte die Kronberg Academy Preisträger des 
Bundeswettbewerbs „Jugend musiziert“ 
eingeladen, mit drei ehemaligen Studieren-
den in unterschiedlichen Ensembles und öf-
fentlichen Proben Sätze aus Kammermusik-
werken von Joseph Haydn, Ludwig van 
Beethoven, Franz Schubert, Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Antonín Dvorák einzu-
studieren. „Das ist ganz große Literatur“, 
staunte Schwerdtfeger, selbst nicht nur Mu-
sikwissenschaftler, sondern auch aktiver 

Musiker. „Ich habe früher Klavier und Fa-
gott gespielt, bin aber nie so weit gekom-
men wie ihr“, wandte er sich an die jungen 
Teilnehmenden und ihre Dozenten. 
Ob Musikliebhaberin und Mäzenin Ulrike 
Crespo, die ihre Stiftung eigens gründete, um 
die einzigartigen Kammermusikprojekte der 
Kronberg Academy „Chamber Music Con-
nects the World“ und die kleine Schwester 
„Mit Musik – Miteinander“ ins Leben zu ru-
fen und zu finanzieren, selbst den Projekttitel 
erfand, wisse er nicht. „Aber das Wort ‚Mitei-
nander‘ ist so wichtig“, betonte er. „Die Idee, 
von Meistern zu lernen, das ist es, was Kron-
berg so besonders macht. Diesen großen 
Lern- und Spannungsbogen mitzuerleben ist 
wahnsinnig aufregend!“ Dass dies viele Mu-
sikbegeisterte ebenso sehen, bewies ein Blick 

ins Publikum, wo sich Gäste herzlich be-
grüßten, die immer wieder Probentage besu-
chen. „Wenn ich gewusst hätte, wie span-
nend das ist, wäre ich schon viel früher je-
desmal dazu gekommen“, meinte einer der 
Besucher. 
Die überwältigenden Ergebnisse der noch 
nicht einmal 20 Probenstunden der sechs En-
semble von Freitagnachmittag bis Sonntag-
mittag erlebte das Publikum Sonntagnach-
mittag beim Abschlusskonzert im Großen 
Saal des Casals Forums – und dazu noch eine 
Premiere. Erstmals versammelten sich alle 
Teilnehmenden nach Ende des Programms 
auf der Bühne nicht nur, um ihren hoch ver-
dienten Applaus und eine rote Rose entgegen 
zu nehmen. Sie formierten sich anschließend 
zu einem Kammerorchester und spielten ge-
meinsam ein bekanntes Divertimento von 
Mozart. Das Publikum war begeistert und 
bedankte sich mit Bravorufen und Standing 
Ovations. Die Idee sei ihnen beim gemeinsa-
men Mittagessen gekommen, erzählte Cello-
Dozent Sebastian Fritsch, vor 15 Jahren 
selbst einmal Teilnehmer bei „Mit Musik – 
Miteinander“, damals noch in der Stadthalle 
Kronberg. 
„Ein einzigartiges Projekt, das es nirgendwo 
sonst gibt“, hatte er schon Freitag in seinen 
Eingangsworten hervorgehoben. Wie seine 
beiden Kolleginnen, die aus Russland gebür-
tige Geigerin Maria Ioudenitch und die aus 
Israel stammende Bratschistin Noga Sha-
ham, war er zum ersten Mal nicht nur Mit-
spieler, sondern Lehrender in einem Ensem-
ble. „Eine tolle Aufgabe und Erfahrung, 
nicht nur zu spielen, sondern auch in Worte 
zu packen und zu formulieren, wie man sich 
die Musik vorstellt.“ 
Die „ganz große Literatur“, wie Schwerdtfe-
ger die Kammermusikwerke auf dem Work-
shop-Programm nannte, hatte das Dozen-
tenteam bewusst gewählt. „Diese Meilen-
steine der Musik werden uns die ganze Zeit 
als Musiker weiter beschäftigen, da kann 
man nicht früh genug damit beginnen“, so 
formulierte es Sebastian Fritsch. Für Noga 
Shaham war es Mendelssohns Streichquar-

tett, in das sie sich als Kind verliebte, das 
zum Beginn ihrer Musikerinnenkarriere 
wurde. Und das Beethoven-Trio spielte sie 
das erste Mal bei „Chamber Music Connects 
the World“ als „Junior“ mit dem kanadischen 
Cellisten Gary Hofman als „Senior“. Auch 
für Maria Ioudenitch war dieses weltweit 
einzigartige Kammermusikprojekt die erste 
Erfahrung mit der Kronberg Academy, er-
zählte sie und nannte es eine große Ehre, 
jetzt als Lehrende dabei sein zu dürfen. 
„Es ist wunderschön, wie Musik verbin-
det“, hatte Raimund Trenkler, Gründer und 
Intendant der Kronberg Academy in seinen 
Begrüßungsworten vor dem Abschlusskon-
zert gemeint, kommt doch die Geigerin aus 
Russland, die Bratschistin aus Israel und 
der Cellist aus Stuttgart. Er habe gerade 
eine der jungen Teilnehmenden gefragt, wie 
sie das Wochenende in Kronberg erlebt 
habe. Ihre Antwort: Sie habe sich so sehr 
darauf gefreut, aber es sei noch viel schöner 
gewesen. Sie hätte so viel gelernt und sie 
hätten sich so gut untereinander verstanden. 
„Die Generationenkette lebt“, freute sich 
Trenkler. „Die Jugend ist unsere Zukunft 
und wir wissen, dass es eine Zukunft gibt 
für die klassische Musik.“

Überraschung und Premiere als Zugabe nach dem Abschlusskonzert: Die zehn jugendlichen 
Teilnehmenden und ihre Dozenten spielten gemeinsam ein bekanntes Mozart-Divertimento.

Geiger Theo Hölscher und Cellist Georg 
Schupelius begeisterten mit Bratschistin 
Noga Shaham das Publikum mit Beethovens 
Serenade in D-Dur op.8. �
� Fotos: Andreas Malkmus

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 16 17

APRIL APRIL
18

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

APRIL
20 21

APRIL APRIL
22
APRIL

23
APRIL

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

24
APRIL

FREITAG

25
APRIL

SAMSTAG

Porzellan aller Art
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Zweites Koreafestival auf der Burg

Kronberg (kb) – Nach dem großen Erfolg 
des Ersten Koreafestivals Ende Mai letzten 
Jahres auf der Burg war vielfach der Wunsch 
zu hören: „Nächstes Jahr bitte wieder.“ Dieser 
Wunsch wird am Samstag, 25., und Sonntag, 
26. April, Realität, wenn das Team des Ar-
beitskreises Veranstaltung des Burgvereins im 
Verbund mit dem Institut für Koreanische 
Kultur und Kunst MunYeWon aus Schwal-
bach im Taunus zum zweiten Koreafest auf 
den Burghügel einlädt. An dem Wochenende 
bietet sich eine einzigartige Chance, koreani-
sche Kultur direkt von Landsleuten aus erster 
Hand authentisch zu erleben. Den Veranstal-
tern ist es erneut gelungen, ein abwechslungs-
reiches Programm zu präsentieren. Dazu zäh-
len musikalische Darbietungen – unter ande-
rem K-POP, Jin-Do Trommeln, Shinbaram-
Tanz –, neben vielen weiteren kulturellen 
Höhepunkten wie Minhwa-Malerei nebst 
Kalligraphie, Bojagi-Tuchkunst, Blumentee-
Verkostung, Hanbok-Trachtanprobe und Ein-
führung in die klassische Taekwondo-Kampf-
technik. Außerdem können jede Menge kuli-

narische Köstlichkeiten „made in Korea“ pro-
biert werden, darunter Bibimbab-Reisgerichte, 
Bulgogi-Feuerfleisch, Mandu-Teigwaren und 
Japchae-Glasnudeln.
Im Rheinbergersaal der Mittelburg erwartet 
die Besucher derweil eine beeindruckende 
HANJI-Ausstellung mit Werken des in Korea 
sehr populären Künstlers Jung Kyo-Soon. 
Dieser ist Gründer des Neulpum Hanji Craft 
Studio in Seoul, einer Werkstatt mit hohen 
Auszeichnungen. Die HANJI-Papierkunst 
zählt in Korea zu den traditionsreichsten 
kunsthandwerklichen Fertigkeiten. Das sehr 
robuste HANJI-Papier wird in einem speziel-
len Verfahren aus der Borke des Maulbeer-
baums gewonnen, um es außer zum Schreiben 
und Bedrucken auch zum Herstellen von 
Kleidung sowie Kunst- und Alltagsobjekten 
wie Lampenschirmen und Möbeln zu ver-
wenden. Das Fest findet statt auf der Burg 
Kronberg, Schlossstraße 10, und ist am Sams-
tag von 13 bis 18 Uhr und am Sonntag von 11 
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt 6 
Euro für Erwachsene und 3 Euro für Kinder.

Vorführung von Taekwondo durch Kinder auf der Burg beim Koreafest 2025. 
� Foto: Burg Verein Kronberg

Frühlingscafé ist ausgebucht
Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg freut 
sich über die vielen Anmeldungen von Bürge-
rinnen und Bürgern der Generation 60plus 
zum Frühlingscafé. Leider hat dies zur Folge, 
dass die Veranstaltung am Dienstag, 21. April, 
in der Stadthalle bereits vollständig ausge-
bucht ist. Alle angemeldeten Kronbergerin-
nen und Kronberger, die telefonisch oder per 
E-Mail eine Platzzusage erhalten haben, sind 

vorgemerkt. Gäste, die verhindert sein soll-
ten, werden gebeten, dies dem Team des 
Fachreferats Soziales, Senioren und Integrati-
on mitzuteilen. Es wird eine Warteliste ge-
führt und der ein oder andere würde sich si-
cher über einen freien Platz freuen. Das Fach-
referat Soziales, Senioren und Integration ist 
unter Telefon 06173/7031390 oder per E-Mail 
an soziales@kronberg.de erreichbar.

Monotypie-Workshop:  
Zeichnen zwischen Zufall, Spur und Klang

Kronberg (kb) – In diesem Workshop steht 
nicht das perfekte Bild im Mittelpunkt, son-
dern der Prozess des Entstehens: die Spur, die 
Bewegung und das Spiel mit dem Zufall. Die 
Monotypie – eine Drucktechnik, bei der jedes 
Ergebnis ein Unikat ist – eröffnet einen un-
mittelbaren, experimentellen Zugang zum 
Zeichnen.
Die Teilnehmenden arbeiten mit Linoldruck-
farbe, die auf Backpapier aufgetragen und 
durch Zeichnung von der Rückseite auf Pa-
pier übertragen wird. Dabei entstehen überra-
schende, oft nicht vollständig kontrollierbare 
Bildwirkungen. Gerade diese Unvorherseh-
barkeit macht den Reiz der Technik aus.
Ergänzt wird die Arbeit durch gezielte zeich-
nerische Übungen, die Hemmungen abbauen 
und zu einem freien, spielerischen Umgang 
mit Linie und Form anregen. Kurze Sequen-
zen wie blindes Zeichnen, das Zeichnen ohne 
Absetzen des Stifts, das schnelle Zeichnen 
mit der rechten und linken Hand, fördern ein 
intuitives Arbeiten jenseits von Perfektions-
anspruch.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
Verbindung von Zeichnung und Musik: Die 
Teilnehmenden reagieren auf Rhythmus, Dy-

namik und Klang und übersetzen diese in Li-
nien, Druckstärken und Bewegungen. So ent-
stehen sehr persönliche, lebendige Bildspu-
ren. Im Anschluss an diese Aufwärmphase 
können eigene Motive entwickelt und umge-
setzt werden. Als Anregung dienen sowohl 
die vorangegangenen Übungen als auch aus-
liegende Kunstbücher. Es besteht die Mög-
lichkeit, etwa 10 bis 15 Drucke sowie zusätz-
liche experimentelle Arbeiten zu erstellen. 
Der Workshop richtet sich an interessierte Er-
wachsene – Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Im Vordergrund stehen Experimentier-
freude, Wahrnehmung und die Freude am ge-
stalterischen Prozess.
Alle Teilnehmenden erhalten ein Handout, 
das die Inhalte zusammenfasst und zur eigen-
ständigen Weiterarbeit anregt. Der Workshop 
findet am Sonntag, 19. April, von 14 bis 18 
Uhr im Atelier Henriette Tomasi, Schirnstra-
ße 14, statt, dauert vier Stunden und kostet 80 
Euro inklusive Farbe und Papier. Die Leitung 
liegt bei der Künstlerin Henriette Tomasi. An-
meldung und weitere Informationen gibt es 
per E-Mail an henriette@henriette-tomasi.de 
sowie unter Telefon 06173-325008 (Festnetz) 
0157-35378056 (mobil).

Frühjahrskonzert des Musik-Verein 
Kronberg am 26. April in der Stadthalle

Kronberg (kb) – Traditionell begrüßt der 
Musik-Verein das Frühjahr mit einem Kon-
zert in der Stadthalle Kronberg. So wird es 
auch dieses Jahr wieder sein. Am Sonntag, 
26. April, um 17 Uhr freuen sich die Aktiven, 
ihre Künste präsentieren zu können. Dirigent 
Alfred Herr hat erneut ein anspruchsvolles 
und gefälliges Programm zusammengestellt. 
Das Publikum wird viele bekannte Melodien 
wiedererkennen, aber auch gänzlich neue 
Rhythmen erleben. Ob besinnliche Ballade, 
bekannte Pop-Klassiker, moderner Marsch 
oder Oldies – für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Und auch die weltberühmte Musik aus 
einem epochalen Filmklassiker erwartet das 
Publikum im schönen Festsaal der Stadthalle. 
Die Musiker werden dabei ihre neuen Ver-
einshemden und -blusen tragen, auf denen das 
neue Vereinswappen schön zur Geltung 
kommt.
Einlass ist ab 16.30 Uhr. Vor dem Konzert und 
in der Pause können sich die Besucher bei Ge-
tränken und Brezeln austauschen. Karten gibt 
es an der Abendkasse für 15 Euro oder an den 
Vorverkaufsstellen in der Kronberger Bücher-
stube in der Friedrich-Ebert-Straße 5 oder im 
DeliCasa in Oberhöchstadt.
Stolz sind die Verantwortlichen des Musik-
Vereins, dass auch diesmal das Nachwuchsor-

chester „YoungBand“ auftreten kann. Unter 
Anleitung ihres neuen Dirigenten Matthias 
Ambrosi wird die zwischenzeitlich weiter an-
gewachsene Band ihre Stücke vorführen. 
Erstmals fiebern zusätzlich auch die jüngsten 
Musiker des Vereins in ihrer eigenen Gruppe 
„YoungKidz“ ihrem Auftritt entgegen. Sie 
möchten zeigen, was sie an ihren Blockflöten 
erlernt haben.
In der YoungBand können alle Musikbegeis-
terten unabhängig vom Alter mitmachen. Das 
heißt, von kompletten Neuanfängern bis hin 
zu Musikern, die nach Jahren wieder mit der 
Musik anfangen wollen, sind alle willkom-
men. Auch bietet der Musik-Verein, unter an-
derem in Kooperation mit der Musikschule in 
Königstein, Unterricht für alle Instrumente 
an, die im Konzert zum Einsatz kommen kön-
nen. Fragen dazu können per E-Mail an 
Youngband@MusikVerein-Kronberg.de oder 
unter Telefon 0171415 2274 gestellt werden. 
Außerdem bietet der Musik-Verein auch Un-
terricht und/oder gemeinsames Musizieren an 
der Blockflöte für Kinder ab fünf Jahren bei 
den YoungKidz an.
Aktive, Dirigent und Vorstand freuen sich 
schon jetzt auf zahlreiche Besucher, die sie 
am letzten Aprilwochenende in frühlingshafte 
Stimmung versetzen können. 

Das Orchester freut sich auf das bevorstehende Frühlingskonzert. � Foto: privat

Wildkatzen-Walderlebnis für  
Singles auf dem Winterstein im Taunus

Kronberg (kb) – Für Singles der Altersklasse 
40 bis 65 bietet Wanderdate am Sonntag, 19. 
April, um 10.30 Uhr eine Single-Wanderung 
zum gemeinsamen Wandern und ungezwun-
genen Kennenlernen an. Die Gruppe wird bei 
schönem Laub auf dem Wildkatzenpfad spa-
zieren und vielleicht eines dieser scheuen Tie-
re in der Wildnis sehen (zumindest aus Holz). 
Auf schmalen Pfaden pirschen sie sich bis 
zum Winterstein, der einen herrlichen Rund-

blick über die ganze Region und das schöne 
Laub gewährt. Eine Ticketbuchung im Inter-
net unter www.wanderdate.de ist erforderlich 
und bis zwei Stunden vor der Veranstaltung 
möglich. 
Das Ticket wird als PDF zugeschickt oder 
kann per Handy-App zur Wanderung mitge-
bracht werden. Die Wanderung geht bis 17.30 
Uhr, ist circa 15 km lang und Startpunkt ist 
der Parkplatz Forsthaus Winterstein.
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Evangelische und 
Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 17. April 2026
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 18. April 2026
18.00 Uhr Orgelmusik zum Wochenende
 Samuel Sebastian Wesley (1810 – 1876)
  Introduction und Fuge in cis-moll  

Variationen über „God Save the King“ 
 (Dekanatskantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Sonntag, 19. April 2026
10.00 Uhr   Vorstellungsgottesdienst der Kronberger 

Konfirmanden in der Markus-Kirche in 
Schönberg, Friedrichstr. 50

 (Pfr. Lothar Breidenstein, Pfr. Matthias   
 Hessenauer, Pfin. Annabell Ulrich)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst in der Johanniskirche
Montag, 20. April 2026
15.00 Uhr  Kaffeetreff
 (im Hartmutsaal)
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser 
 (im Hartmutsaal)

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 19.4. •  Misericordias Domini (Die Erde ist 

voll der Güte des Herrn. Psalm 33,5)
10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

mit anschließendem Kirchcafé 
Pfarrer Breidenstein

11.30 Uhr  AA-Gruppe  
Markus-Haus

Montag 20.4.
17.00 Uhr Probe Montagssänger
20.00 Uhr Schönberger Forum
  Das Metropolitan Museum of Art (The 

MET) - Eine komplexe Geschichte von 
Macht, Mäzenatentum und sozialem Elend in 
New York, Vortrag von Michael Heinz

Dienstag 21.4.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 22.4.
19.45 Uhr  Probe Schönberg Brass
Donnerstag 23.4.
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
19.00 Uhr Konfirmandenanmeldung  
 für Konfirmation 2027

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 – 11.30 Uht

––––––––––––––––––
Ev. Kindertagesstätte Anderland

Leitung: Frau Henrike Pucher
Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 63712
Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de

www.kita-anderland.de
––––––––––––––––––

So. 19.4. 
10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
 Predigt: Pfarrer Lothar Breidenstein und 
 Pfarrer Matthias Hessenauer
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
11.00 Uhr Gottesdienst 
 Predigt: Pfrin. Annabell Ulrich 
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
 Ev. Kirche Oberhöchstadt 
Di. 21.4.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do. 23.4.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
19.00 Uhr Konfirmandenanmeldung  
 für Konfirmation 2027
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen – Hanah’s Dienste –,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Ansprechpartner: Stefan Diehl

Vorübergehend:
Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn

Telefon: Zentrale 06173 926-30
E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 

www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 19.4.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe – Erstkommunion

Dienstag, 21.4.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Donnerstag, 23.4.
12.00 Uhr  Halbtagsbusfahrt der KFD  
  Ortsgruppe nach Bensheim

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 19.4.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 21.4.
09.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
14.30 Uhr Pfarrsaal Probe des Kinderchores
Donnerstag, 23.4.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Freitag, 17.4.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 21.4.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe
Freitag, 24.4.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 24, 13–35
Sie erkannten ihn, als er das Brot brach

Kirchen
Nachrichten

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!

61
23

Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Gott sprach: Ihr fehlt nichts, sie ist vollkommen.

Cäcilia Kremer
* 4. Dezember 1933    † 9. März 2026

Du fehlst uns.

Wir danken allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die uns ihr Mitgefühl  
durch persönliche und schriftliche Beileidsbekundungen und Zuwendungen für späteren 

Grabschmuck zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Kaplan Hemsteg für die wunderbare und treffende 
Predigt und dem Kaiserin-Friedrich-Haus für die nicht nachlassende stets freundliche 

Betreuung und liebevolle Pflege meiner Mutter.

Petra Nuhn
im Namen aller Angehörigen

Kronberg, im April 2026

Alles war so selbstverständlich, dass wir miteinander sprachen,

gemeinsam nachdachten, zusammen lachten, weinten, stritten und liebten.

Eigentlich war alles selbstverständlich…..

nur das Ende nicht!

Wir sind fassungslos und zutiefst erschüttert, dass Christoph so plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist.

Wir werden ihn sehr vermissen - als Ehemann, Vater, Opa, Schwiegervater, Schwiegersohn,

Bruder, Onkel und SchwagerChristoph Schwarzer
* 06.05.1960

† 12.01.2026In Liebe und DankbarkeitHeike Schwarzer
Timo und Lorena Schwarzer mit Livia und Louis

Alina Schwarzer mit Niklas Haselau
Ursula und Werner Döring

Joachim und Ursula Schwarzer
Kerstin und Dirk Kaddig mit Familie

Susanne Schwarzer

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 23. Januar 2026, um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Alle, die sich von Christoph verabschieden möchten, sind willkommen. Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt

im engsten Familienkreis.Christophs Wunsch war es, dass wir ihm nicht in Trauerkleidung begegnen.

In seinem Sinne und seiner Verbundenheit mit der Hospizgemeinschaft Arche Noah in Schmitten bitten wir, von

Blumenschmuck abzusehen und stattdessen um eine Spende. Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtaunus zur

Begleitung Sterbender und Lebensbeistand e.V. IBAN: DE 70 5105 0015 0270 0520 53, Stichwort Christoph Schwarzer

Pietät BrühlLimburger Str. 28a61462 Königstein06174/21706bruehlmbgmbh@t-online.de

Alles was so selbstverständlich,

     dass wir miteinander sprachen, 

     gemeinsam nachdachten, zusammen lachten , 

     weinten, stritten und liebten. 

     Eigentlich war alles selbstverständlich….. 

     nur das Ende nicht! 

   Wir sind fassungslos und zutiefst erschüttert, das Christoph plötzlich und       

   unerwartet von uns gegangen ist. 

Wir werden Ihn sehr vermissen, als Ehemann, Vater, Opa, Bruder und Schwager   

      Christoph Schwarzer      

  *06.05.1960 + 12.01.2026 
       In Liebe     Heike Schwarzer 

   Timo und Lorena Schwarzer mit Livia und Louis 

                Alina Schwarzer mit Niklas Haselan 

          Joachim und Ursula Schwarzer 

                                    Susanne Schwarzer 

Die Trauerfeier findet am Freitag Den 23.01.2026 um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner 

Friedhof statt, die Beisetzung findet im engstem Familienkreis statt. 

Das letzte das Er wollte, wäre das Ihr in Trauerkleidung erscheint. 

Im Sinne von Christoph bitten wir von Blumenschmuck abzusehen und dafür eine Spende 

an das Hospiz Arche Noah : IBAN Nr. DE70 5105 0015 0270 0520 53 Nssauische 

Sparkasse, Stichwort Christoph Schwarzer 
Anzeigen Größe 4Sp 120mm oder 
Ausgabe Samstag 17.01.2026
bitte um Korrektur Abzug 

Mit freundlichen Grüßen
M. Brühl

Traueranzeigen | Logos
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserer lieben Ehefrau, fürsorglichen Mutter und Großmutter

Dr. Heidemarie Knapp
*05. August 1944     † 03. April 2026

Edmund Knapp
Katinka und Christopher Stinchcombe

mit Max und Hanna

Die Beisetzung fand im engsten Kreis der Familie statt.

Kondolenzanschrift: Familie Knapp/Stinchcombe ∙ Königsteiner Str. 7 A ∙ 61476 Kronberg i. Ts.

Ganz leise lassen wir dich los.

Heinz Karl Leschat
*17.08.1932    † 08.03.2026

In liebevoller Erinnerung und stiller Trauer

deine Tochter Andrea
 für die gesamte Familie

Die Beisetzung erfolgte im engsten Kreis der Familie.

Kondolenzanschrift: Pietät Müller, Katharinenstr. 8a 
in 61476 Kronberg, Trauerfall: Herr Leschat.

Wir fürchten den Tod am meisten, wenn wir das Gefühl haben,
wir hätten noch nicht gelebt.

Wenn wir nicht herausfinden, wie wir im Jetzt leben können,
dann macht der Tod Angst, weil wir in unserem Leben nie richtig da waren.

Heide Hollinger

Kronberg im Taunus und Aßweiler, im April 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
25. April 2026 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Blieskastel-Aßweiler statt.

Kondolenz an Bestattungen Toussaint, Trauerhaus Hollinger. Alte Pfarrgasse 17, 66440 Blieskastel

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Stefan Hollinger

Ute Stolz
Elfriede und Stefan
Rainer und Nicole

Christine und Martin
und alle, die sie lieben und vermissen

geb. Stolz
* 8. Januar 1965 † 31. März 2026

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.
Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.

Antoine de Saint-Exupéry

Wir trauern und nehmen Abschied von

Dorit Zahnert
geb. Schlingensiepen

* 28.02.1946      † 07.04.2026

In Liebe
Dein Michael
Andrea und Michael
Hendrik und Britta
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fi ndet im engen Familien- und Freundeskreis statt. 

Kondolenzadresse: Michael Zahnert, Tannenweg 28, 61476 Kronberg i. Ts.

Kurzfassung für Publizierung im Kronberger Bote und Iserlohner Kreisanzeiger: 

 

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 

wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 

weil ich auf einem von ihnen wohne, 

weil ich auf einem von ihnen lache. 

Du allein wirst Sterne haben, die lachen 
können. 

Antoine de Saint-Exupéry 

 

Wir trauern und nehmen Abschied von 

Dorit Zahnert 
geb. Schlingensiepen 

*28.02.1946  +07.04.2026 

 

 

In Liebe 

   Dein Michael 

   Andrea und Michael 

   Hendrik und Britta 

sowie alle Angehörigen 

 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engen Familien- und Freundeskreis 
statt.  

 

Kondolenzadresse: Michael Zahnert, Tannenweg 28, 61476 Kronberg i. Ts. 

Frank Joachim Seifert

Mein tief empfundener Dank gilt allen lieben Menschen, 
die mir ihr Beileid ausgesprochen oder mich beim Abschied 

von Frank begleitet haben.

Es war sehr tröstlich für mich und hat mich mit tiefer Dankbarkeit erfüllt, 
erleben zu dürfen, wie viel Liebe und Wertschätzung Frank entgegen  

gebracht wurde.

Ein ganz besonderer Dank gilt allen Freunden, die mir in dieser 
schweren Zeit, mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Barbara

 * 25.11.1965

Ratingen
†13.02.2026

Kronberg

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Sicherheitsberatung bei den Silberdisteln
Kronberg (kb) – „Ältere Menschen werden 
zunehmend Opfer krimineller Handlungen. 
Dabei nutzen die Täter häufig ihre Gutmütig-
keit und Hilfsbereitschaft aus, um sich zu be-
reichern. Beispiele hierfür sind Trickbetrüger 
an der Haustür (falsche Handwerker), Betrü-
ger am Telefon (Enkeltrick oder Gewinnver-
sprechen) und auch ähnliche kriminelle 
Handlungsformen. Diese Betrügereien wer-
den immer kreativer und wir wollen unsere 
Mitglieder über Möglichkeiten der Vorbeu-
gung informieren und ihnen entsprechende 
Verhaltensempfehlungen an die Hand geben“, 

so war es vom Vorstand der Silberdisteln die-
ser Tage zu hören. Für Mittwoch, 22. April, 
lädt der Verein deshalb seine interessierten 
Mitglieder für den Vortrag “Sicherheitsbera-
tung für Senioren“ ein. 
Der Vortrag findet im Stadthaus der Silberdis-
teln in Kronberg, Frankfurter Straße 8a, statt 
und wird vom Sicherheitsberater der Stadt 
Kronberg, Rainer Schmidt, gehalten. Beginn 
ist um 10.30 Uhr.
Nach der Veranstaltung können Interessierte 
an einem Mittagessen im Restaurant “Pizze-
ria Toskana“, Katharinenstraße 4, teilnehmen.

Unsere Leserin Reinhild Fassler schreibt 
uns, da sie sich bei allen Spenderinnen 
und Spendern bedanken möchte:
Ich bedanke mich bei allen großzügigen  
Spendern, die wieder an die Menschen 
dachten, die kein Osterfest feiern können: 
Ich habe unter anderem trotz des hohen 
Preises über 200 Lindt Osterhasen bekom-

men. So konnten wir wieder alleinerziehen-
de Mütter hier im Taunus beschenken. Im 
Franziskustreff – Fft.bekommen ja täglich 
circa 160 bis 180 Arme ein Frühstück. Und 
so hatte jeder Gast zum  Osterfrühstück 
auch einen Lindt-Hasen. Ich möchte nur 
meinen großen Dank allen Spendern aus-
drücken.

Leserbrief
Dank an Spender

Fürwahr, Güte und Huld werden mir folgen alle Tage meines Lebens,
und ich werde wohnen im Hause des HERRN auf immerdar. Psalm 23,6

Gott, der HERR, hat unsere liebe Ehefrau, Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Charlotte Anna Katharina Jung
geb. Leist

* 20.06.1950                   † 09.04.2026

zu sich in sein Reich gerufen.

In Liebe Christoph
 Johannes, Annabell, Jonas, Maximilian
 Dorothea und Kitione, Josua
 Lydia und Dietmar, Jason, Luc
 Elisabeth und Stephan, Leni, Nils
 Sarah und Hans-Georg, Johanna, David
 Martha und Philip, Helena, Sophia
 Benjamin und Jacqueline

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 23. April 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Mammolshainer Friedhof statt mit anschließendem Tröster.

Die Beisetzung erfolgt kurz zuvor im engsten Familienkreis.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende für
die Liebenzeller Mission auf das Konto DE27 6665 0085 0003 3002 34,

Stichwort: Charlotte Jung, Kinderzentrale 110
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ANK ÄUFE

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Thomas kauft an: Perücken, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikristall, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise, 
100% seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort, Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 06074/ 8456604

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Indie, EBM, Gothic, 
Reggae, HipHop, Elektro, Beat, 
Psych, Kraut, Blues, Jazz, Audio-
phile, Soundtracks, Rock/Pop
allgem.  Tel. 0151/15242646

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage in Kelkheim-Münster ge-
sucht. Tel. 0176/54140060

Garage gesucht! Hallo, ich suche 
ab sofort eine Garage (kein Stell-
platz) in Kronberg. Bitte kontaktie-
ren Sie mich diesbezüglich: 
 Tel. 0174/9057096
 od. callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 42 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

REIFEN

4 Sommerreifen Kumho Ecowing 
185/65 R15, neuwertig, Preis VB.  
 Tel. 06196/568264

KENNENLERNEN

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausse-
hend, 1,83 m, mittelschlank) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa ohne oder mit leichten Vorkennt-
nissen zu besuchen.
 1u1e3@gmx.de

Er, 64 J.,185 m, gepflegt, elegant, 
diskret, sucht attraktive, feminine 
Freundin, + 70 J.,die Lust hat, zu fa-
natsievollen Tagesfreizeiten, ver-
wöhnt und geführt zu werde. Warte
auf Dich.
 schmuck-liebhaber@web.de

Sie, Mitte 70, NR s. Bekanntschaft 
mit Senioren über 70, ehrlich, har-
monisch, seriös f. Gemeinsamkei-
ten, mag Kultur, Gespräche uvm. 
 Chiffre VT 04/16

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Lebenskunst & Stil Künstlerin (56/
schl.), die das Leben als Leinwand 
sieht. Liebe Ästhetik, gute Bücher & 
ferne Reisen. Suche charakterstar-
ken Partner mit Esprit und Niveau 
für ein gemeinsames „Wir“ aus Frei-
heit und Nähe.  
 meeresstille@proton.me

Suche empathische, gebildete, fi-
nanziell unabhängige Dame. Witwer 
70, schlank, mittelgroß, mit Sinn für 
das Schöne im Leben. Ich will nach 
langer liebevoller, stabiler Ehe mein 
Leben mit dir teilen!
 Chiffre VT 02/16

Biete gutsituierter Frau Liebe und 
Lebensfreude. Ex-Unternehmer, 59, 
attraktiv, finanziell limitiert, gebildet. 
Ihre Einladung gern konkret an: 
 liebetaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Attrak. Oberärztin Claudia 43 mit 
langem Haar strahlenden blauen Augen 
und schlanker Figur. Als Kardiologin 
macht mir zwar keiner so schnell was vor. 
Doch meinen Mann fürs Leben suche ich 
noch immer. Wenn du an einer ernsthaf-
ten Beziehung int. Bist und Dich ange-
sprochen fühlst melde Dich bitte gleich. 
ü.Pv Tel 015127186363

Ich, Christel, 73, verwitwet u. kinder­
los (ehem. Altenpflegerin/Krankenschwes­
ter), bin gepflegt u. anpassungsfähig, mit 
Humor u. Verstand. Ich sehne mich pv von 
ganzem Herzen nach einem Neubeginn, 
am liebsten würde ich zusammen ziehen, 
eine liebe Frau wartet auf Ihren Anruf.
Tel. 0157 – 75069425

Attraktive Witwe Heidi 66 smit toller 
Figur, halte das Alleinsein schon fast nicht 
mehr aus. Ich bin sehr häuslich, liebevoll 
und zärtlich. Meine Hobbys sind Radfah-
ren, Sauna Therme, Kochen und Garten. 
Wünsche mir von Herzen, dass du Dich 
meldest. Freue mich auf unser 1. Treffen. 
ü.Pv Tü.PV el/sms 01704432364

 ➤ Christa, 77 J., warmherzige, orts-
unabhängige Witwe, erledige gerne die 
Haus- u. Gartenarbeit, mag Natur, Blu-
men u. den Duft von frisch Gebackenem. 
Bin unkompliziert, mag keine Streitereien  
u. fahre gern Auto. Ein netter Herr bis 86 J. 
wäre ein Geschenk. Kostenloser Anruf,  
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ich bin Wolfgang 77 Jahre bin ein sehr 
humorvoller, lebensfroher Mann mit Cha-
risma. Da ich seit 3 Jahren Witwer bin und 
mich nach einer Partnerschaft sehne, freue 
ich mich sehr, wenn Du Dich meldest. ü.Pv 
Tel/sms 015259704747

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Wir, altes Ehepaar, suchen Paar, 
evtl. im Ruhestand, mit Führer-
schein zur Unterstützung in unse-
rem Haushalt und Garten in Hof-
heim. Wir bieten eine sehr schöne 
ca. 75 m2 Wohnung zu attraktiven 
Mietkonditionen. Wir bitten um kur-
ze schriftl. Bewerbung und dem 
Zeitpunkt der Verfügbarkeit. 
 Chiffre VT 06/16

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Junges Paar sucht Baugrundstück 
für langfristige Eigennutzung (EFH) 
in Bad Homburg & Umgebung. Er-
schlossen oder Abriss ok.
 Tel. 0160/4507430

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Moderne Diabetes-Therapie
Kronberg (kb) – Am Mittwoch, 22. April, 
um 19.30 Uhr findet im Hartmut-Saal der 
evangelischen Kirchengemeinde ein Vortrag 
statt. Referentin ist die Diabetes-Beraterin 
DDG und Adipositas-Beraterin DAG-DDG 
Tanja Braun aus der Praxis Dr. Tafel Kron-
berg und Bad Homburg. Das Thema des Vor-
trags lautet: Moderne Diabetes-Therapie – 
medikamentöse und digitale Möglichkeiten.

VW Lupo gestohlen
Kronberg (kb) – In den frühen Samstagmor-
genstunden hat ein Unbekannter in Kronberg 
ein Auto gestohlen. Gegen 4.40 Uhr lief der 
Unbekannte durch die Straße „Am Schafhof“ 
und prüfte, ob die Fahrzeuge verschlossen 
waren. Hier stieß er auf einen unverschlosse-
nen schwarzen VW Lupo. Er stieg ein und 
fuhr mit dem Fahrzeug davon. Die Polizei 
fahndet nun nach dem Fahrzeug, an dem zu-
letzt die Kennzeichen „HG-TA 71“ montiert 
waren. Der Täter konnte kurz vor der Tat von 
einer Videokamera aufgenommen werden. Er 
war männlich und verdeckte sein Gesicht mit 
einer Kapuze. Mögliche Hinweise nimmt die 
Polizeistation Königstein unter Telefon 
06174-9266-0 entgegen.

Auto kollidiert mit Baum
Kronberg (kb) – Am Sonntag kollidierte 
eine Autofahrerin in Kronberg mit einem 
Baum. Die 81-Jährige fuhr gegen 10.15 Uhr 
mit ihrem Mercedes auf der Altkönigstraße, 
von der Bundesstraße 455 kommend. Aus 
bislang unbekannten Gründen kam sie hier 
nach rechts von der Fahrbahn ab und kolli-
dierte mit einem Baum am Straßenrand. 
Durch den Aufprall erlitt die Frau schwere 
Verletzungen. Der Gesamtschaden wird auf 
rund 12.000 Euro geschätzt.

Leben retten hat Style: Jetzt Blut spenden
Kronberg (kb) – Die Blutspende ist mehr als 
eine gute Tat: sie ist Ausdruck von Haltung 
und Verantwortung. Die neue Marketingkam-
pagne „Leben retten hat Style“ macht deut-
lich, dass echter Style nicht nur äußerlich 
sichtbar ist, sondern sich vor allem in der ei-
genen Haltung widerspiegelt: sich einzuset-
zen, Blut zu spenden und Leben zu retten.
Jede einzelne Blutspende ist lebenswichtig.
Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich rund 3000 Spenden benötigt, 
um verletzten oder erkrankten Menschen zu 
helfen. Damit dieser Bedarf gedeckt wird, 
braucht es Menschen, die Verantwortung 
übernehmen. Oft wird irrtümlich angenom-

men, dass Blutspenden hauptsächlich für 
Schwerverletzte mit hohem Blutverlust Ver-
wendung finden. Aber das ist gar nicht das 
größte Einsatzgebiet: Rund 19 Prozent aller 
Blutspenden werden für die Behandlung von 
Krebspatientinnen und Krebspatienten ver-
wendet. 
Durch die Krebserkrankung selbst bezie-
hungsweise die Therapie kann ein Mangel an 
roten Blutzellen sowie Blutplättchen entste-
hen. Zum Ausgleich sind häufig Bluttransfu-
sionen im Rahmen langwieriger Krebsbe-
handlungen nötig.
„Blutspenden ist mehr als eine gute Tat – es 
ist ein sichtbares Zeichen von Haltung. Mit 

unserer neuen Kampagne ‚Leben retten hat 
Style‘ zeigen wir, dass gesellschaftliches En-
gagement modern, angesagt und absolut rele-
vant ist. Wer spendet, übernimmt Verantwor-
tung – und kann mit nur einer Spende bis zu 
drei Leben retten“, bekräftigt Nora Löhlein, 
Pressesprecherin des DRK Blutspendediens-
tes Baden-Württemberg – Hessen.
Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende und alle Termine gibt es im Inter-
net unter www.blutspende.de oder unter Tele-
fon kostenfrei 08001194911. Der nächste 
Termin in Kronberg findet am Donnerstag, 
23. April, von 15.45 bis 19.45 Uhr in der 
Stadthalle, Heinrich-Winter-Straße 1, statt.

Raunheimer Straße 21 / 65439 Flörsheim
Tel.: 069 - 78 05 06 39 / Mobil: 0177 - 5820124 / info@franz-polsterwerkstatt.de / franz-polsterwerkstatt.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00  – 18:00 Uhr / Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Raunheimer Straße21 / 65439 Flörsheim
Tel.: 069  -78 05 06 39 / Mobil: 0177-  58 20 124 / info@franz-polsterwerkstatt.de / franz-polsterwerkstatt.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr / Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Möbel-Franz
Polsterwerkstatt

Einmaliges Angebot:30 % Rabattauf den gesamten Betrag!

Bei Auftragserteilung!

POLSTERWERKSTATT
Neu beziehen und aufpolstern

 069 - 78 05 06 39
Frühlings-Aktion
Kostenloser Hol- & Bringservice

Schnell & Unverbindlich!
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Schönes Gartengundstück zu 
verp. o. W./S. Besichtigung 18.4. 
um 15 Uhr, Treffpunkt Frohsinn ver-
einsheim Oberursel. 

 

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Berufstätiges Paar sucht 3-4 ZW 
oder Haus ab 70 m² mit EBK, Bal-
kon oder Terrasse, nähe U-Bahn in
Oberursel für max. 1.600,- € warm.
 Tel. 0157/71302825
 kfb.bpaul@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bauernhaus 60 m2, Scheune 160 m2,  
Hof + Garten 680 m2 Ortsrand, PV 
8,5 KW in Weilrod 265.000,- €.   
 Tel. 0171/9547611

Maisonette Altbauwohnung auf 
ca. 170 m2 verteilen sich 6 Zimmer 
und 2 Bäder in stilvollem Altbauam-
biente. Dazu gehören herrliche 
Holzdielen, ein Kamin, hohe Räume 
und ein wunderschöner Garten in 
Kronberg von Privat auf VB. 
 Chiffre VT 05/16

GE WERBER ÄUME

Innenstadt Oberursel
Geschäftsräume zu vermieten, 
210 m2 (Teilung möglich). Gute 
ÖPNV-Anbindung und Parkmög-
lichkeiten. Die Räumlichkeiten 
eignen sich ideal für Büro, Praxis 
oder Dienstleistung. 
 Chiffre VT01/16

MIETGESUCHE

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

Handwerker & Erzieherin mit 2j.
Kind suchen 3 Zi.Whg, ab 65 m², 
KM max. ≤1.000,- €, Oberur-
sel-Bommersheim. Beide unbe-
fr.,Einzug flex. Tel. 0176/32551888

Solvente Mieterin (58/NR) & brave 
Katze suchen ruhige 2Zi EG-Whg in 
Bad Homburg mit Terrasse o. Bal-
kon. Bis 1100,- € warm. EK gesi-
chert, Schufa top, Einzug flexibel.
 Tel. 0157/85072488

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Suche Abstellmöglichkeit (Gara-
ge, Halle, Scheune) für Anhänger in 
Kelkheim. Außenmaße Anhänger 
ca. 4 m lang, 1,8 m breit und 2 m 
hoch.  Chiffre VT 07/16

VERMIETUNG

Bad Homburg Altbau, 1. OG Kur-
bezirk, 4 ZKB, G-WC, Parkett, 124 
m2, 1750,- €, NK 3 MMK, ab 
01.08.26.  Chiffre VT 02/13

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK/
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr. 
 hortensie@web.de

Kelkheim: Nachmieter gesucht! 
2-Zimmer-Wohnung, Zirka 83 m².
Extra Gäste-Toilette, 2023 renoviert. 
Fahrstuhl im Haus. Ab spätestens
01.07.2026  Tel. 0157/37732098

1 Zi.WG 40 m². top saniert, Küche, 
Bad eingerichtet, Flur mit Garedero-
benschrank, Keller. 600,- € warm, 
Kaution. Parken möglich. Für Wo-
chenendfahrer/in. Chiffre VT 03/16

Kelkheim-Mitte (Wilhelmstraße) 
Garage mit Stromanschluss für mtl. 
80,- € von privat ab Mai 2026 zu 
vermieten.  Tel. 01575/5897433

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Verschenke Bügelmaschine, Mar-
ke Constructa, Walzenbreite 80 cm.
 Tel. 06173/64268

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Kinderfrau für 2 Kinder nachmit-
tags in Bad Homburg gesucht Füh-
rerschein notwendig. 
 Tel. 0176/62331360

Suche Reinigungskraft für priv.
Haushalt in Friedrichsdorf für 4h 
wöchentlich, nur gegen Rechnung 
oder Minijob.  Tel. 0174/4321791

Kinderfrau für 2 Kinder nachmit-
tags in Bad Homburg gesucht Füh-
rerschein notwendig. 
 Tel. 0176/62331360

Kö/Falkenstein - Freundliche junge 
Familie sucht Studentin für Kinder-
und Hausaufgabenbetreuung. Auto 
wird benötigt, um Fahrten zu den 
Hobbies vorzunehmen. Bitte mel-
den unter: Tel. 0179/6914158

Zuverlässige und gründliche 
Haushaltshilfe in Kelkheim gesucht 
- Wir sind auf der Suche nach einer 
Reinigungskraft für unser Einfamili-
enhaus. Gerne Minijob/Rechnung. 
Interesse: ho-kelkheim@gmx.de

Student/in mit Führerschein 
(Schaltgetriebe) zur Nachmittags-
betreuung von Kindern im Oberur-
seler Norden für 2 Nachmittage pro 
Woche gesucht. Fjentsch@web.de

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo.-So. Tel. 0174/8332476

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Suche Arbeit – Reinigung von 
Wohnungen und Gärten, Umgebung 
Oberursel, Bad Homburg, Kronberg, 
Königstein. Kontakt Aneta: 
 Tel. 0176/23737676

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasenmähen, Ver-
tikutieren,Kärcherarbeiten, etc. an.
 Tel. 0171/8095754

Putzfrau, zvlg. und vertrauens-
würdig, sucht Putzstellen in Fußnä-
he von S-/U-Bahn. 
 Tel. 0157/815 22380

Deutscher Handwerker über-
nimmt Gartenarbeiten inkl. Reini-
gung, kleinere Montagen/Demonta-
gen, Möbelauf- und abbau, kleinere 
Abrissarbeiten etc.Bitte WhatsApp
 Tel. 0175/9477573

Biete verlässliche Haushaltshilfe 
an.  Tel. 0162/1346799

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit.
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Tel. 0178/1841886

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb.,Immobilien,, 
Ablage, Einr. Re. an PKV, allg. Büro-
arbeiten. Tel. 0172/9625126

Freundliche, zuverlässige Hilfe für 
Haushalt & Einkäufe für ältere Men-
schen. Gründlich & vertrauenswür-
dig.  Tel. 0157/87886830

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
Oursl/BdHbg/Krbg,14-tägl.: Mo, Fr, 
Sa.  Tel. 0173/5361025

Brauchen Sie Hilfe im Alltag, im 
Haushalt, beim Einkaufen? Ich habe 
Zeit 4-6 Std./Woche.
 Tel. 0178/4585331

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner Gartenarbei-
ten aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt Rasenmähen/ver-
legung/ Vertikutieren,Beetpflege & 
Beetgestaltung Terrassenreinigung 
usw. Tel. 0178/9221987

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
schnitt, Beetpflege/Gestaltung, Ra-
sen mähen/vertikutieren, Garten-
abeiten aller Art, Zaunarbeiten. 
 Tel. 0163/6422816

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe. Tel. 06172/764775  
 u. 0160/93426110

Langjährig erfahrener Mathe/
Physiktrainer (Ingenieur) erteil 
Nachhilfe.   
 papalova1964@t-online.de

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
Anrufen:  Tel. 0155/60439307

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Study smarter, not harder! Privat-
unterricht in Mathematik und Wirt-
schaftslehre seit 20 Jahren von Dip-
lom-Kaufmann. Tel. 0151/28493805

VERK ÄUFE

Lederwohnlandschaft d‘blau,   
2,43 x 2,43 sehr gut erhalten, für 
Selbstabholer, 100,- € in Oberursel. 
 Tel. 06171/75851

Original Worpsweder Esszimmer 
Jugendstil Buffet mit Aufsatz, run-
der Tisch, fünf Stühle, zu verkaufen 
4.000,- € VB, Königstein, Selbstab-
holer.  Tel. 0157/76972241

Wunderschöner Strandkorb, extra 
breit Sitz 125 cm B 145 x H 160 x  
T 90 cm, sehr gut erhalten, da fast 
immer innen, beige-grün für 400,- € 
zu verkaufen.  Tel. 06172/77111 
 oder 0173/3050012

Siemens Gechirrspüler SN336 
MO31E neuwertig EK 849,00 VB 
200,- € Selbstabh. Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Hausflohmarkt am Sa.,18.04., 
10.30-17 Uhr. Möbel, Kleinmöbel, 
Textilien, Kleidung, Bilder, Bücher, 
Haushaltswaren aller Art inkl. Por-
zellan. Kelkheim, Schwarzwaldstr. 42.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Seite 18 – KW 16	 KRONBERGER BOTE� 17. April 2026

Stellenmarkt
Aktuell

Classic Hair STE HW_OW_KB #16_26 Anzeigengröße: 2-spaltig/50 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.

MCS

X Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

X

X

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de

Visitenkarte_WHuber.indd   1 06.02.17   13:03

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de

Visitenkarte_WHuber.indd   1 06.02.17   13:03

26. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1

Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71 / 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71 / 62 88 -19

Auflage: 15.500 Exemplare

14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
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Ab sofort: Termin nach Vereinbarung
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www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl
von Muster-Straßenleuchten mit neuester
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren.
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung
veraltet ist und dringend erneuert werden
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare
LED-Technik bietet gegenüber den
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke
eingehalten, die von der DIN-Norm für die

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in
Eschborn wird sukzessive smarter und somit

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der
Modernisierung war es, optimale moderne
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln.
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente
ein großes Stück weitergekommen“, betonte
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten
helfen soll, sich auf der Station schnell und
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“.
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das

sich auch im angeschlossenen Patientenbad
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner.
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten,
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte,
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund,
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert,
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert.
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des
Kreises und des Landes. Nach den Worten
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert
auf die Patientensicherheit gelegt worden.
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus
war es auch, eine bessere Funktionalität für
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt,
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 
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Jahreshauptversammlung des MTV
Kronberg (kb) – Der Vorstand des MTV 
Kronberg lädt am Montag, 18. Mai, zur Jahres-
hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 
ein. Der Verein hat einige Veränderungen im 
Vorstand und der Verwaltung hinter sich und 
formiert sich derzeit neu. Unter anderem hat 
Peter Rössler Ende Januar aus schwerwiegen-

den gesundheitlichen Gründen das Ehrenamt 
als Vereinsvorsitzender ruhen lassen. Zudem 
stehen Neuwahlen des MTV-Präsidiums auf 
der Tagesordnung, die im Detail auf der Home-
page des MTV im Internet unter www.mtv-
kronberg.de einzusehen ist. Die Versammlung 
beginnt um 19 Uhr in der Stadthalle Kronberg.

HANJI-Kunst aus Korea auf der Burg
Kronberg (kb) – Alle Fans koreanischer 
Kunst und Kultur sollten derzeit die Burg an-
steuern, denn im Rheinberger-Saal der Mittel-
burg erwartet sie eine beeindruckende HAN-
JI-Ausstellung mit Werken des in Korea sehr 
populären Künstlers Jeong Gyo-soon. Die 
Schau ist noch bis Sonntag, 26. April, zu den 
üblichen Öffnungszeiten zu sehen. Die Besu-
cherinnen und Besucher werden jedoch nicht 
nur eingeladen, dieses traditionelle Kunst-
handwerk zu bestaunen, sondern können auch 
an entsprechenden Workshops teilnehmen, 
die während der Ausstellung angeboten wer-
den. Die HANJI-Ausstellung lässt sich auch 
sehr gut mit dem Besuch des zweiten Korea-
nischen Festivals am Samstag, 25. April, von 
13 bis 18 Uhr und Sonntag, 26. April, von 11 
bis 18 Uhr auf Burg Kronberg verbinden, 
wenn die Kultur, Musik und Kulinarik dieses 
Landes auf dem Burghügel umfassend vorge-
führt wird.
Jeong Gyo-soon ist Direktor des Neulpum 
Hanji Craft Studio in Seoul, einer Werkstatt 
mit mehrfach hohen Auszeichnungen, die er 
2007 gegründet hat. Seine erste große Solo-
Schau fand 2005 in Bern statt. Es folgten drei 
Jahre später sechs viel beachtete Ausstellun-
gen in Europa. Die vergangenen 16 Jahre wa-
ren gekennzeichnet durch zahlreiche weitere 
Kunstaktivitäten sowie die Teilnahme an zwei 
Weltausstellungen in seinem Heimatland. 
2023 eröffnete er im historischen Distrikt von 
Seoul, der dort als der „Hafen“ für traditionel-
les koreanisches Kunsthandwerk gilt, ein Ge-
schäft, in dem seine außerordentlich schönen 
Werke zu bewundern und erwerben sind.
Die HANJI-Papierkunst zählt zu den traditi-

onsreichsten kunsthandwerklichen Fertigkei-
ten, die in diesem fernöstlichen Land entwi-
ckelt wurde. Dazu wird die innere Borke des 
Maulbeerbaums aufwändig von der äußeren 
Rinde getrennt, um anschließend in einer spe-
ziellen Aschenlauge aufgekocht zu werden. 
Danach werden die so gewonnenen Fasern in 
weiteren Schritten zu einem sehr haltbaren 
Papier weiterverarbeitet. 
Die ältesten belegbaren Papierobjekte sind 
über 1.200 Jahre alt. Das atmungsaktive 
HANJI-Papier dient jedoch nicht nur zum Be-
schreiben und Bedrucken, sondern auch zum 
Herstellen von Kleidung und Alltagsgegen-
ständen wie Lampenschirmen sowie Möbeln. 
Selbst in der Architektur findet es vielfältigen 
Einsatz.

Jeong Gyo-soon ist Direktor des Neulpum 
Hanji Craft Studio in Seoul. � Foto: privat

Forschung im Zoo: Hör mal, wer da  
spricht – Kommunikation im Tierreich

Kronberg (kb) – Wie kommunizieren eigent-
lich Tiere? Um die spannende Frage, wie ver-
schiedene Tierarten untereinander Informati-
onen austauschen, geht es bei der Führung 
„Hör mal, wer da spricht – Kommunikation 
im Tierreich“ am Samstag, 18. April, um 15 
Uhr im Opel-Zoo. 
Dr. Sebastian Schneider, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Goethe-Universität Frank-
furt, stellt bei dieser Führung vor, wie unter-
schiedlich Tiere miteinander „sprechen“ oder 
andere Signale zur Verständigung aussenden. 
Die Teilnehmer können beispielsweise miter-
leben, wie Savannentiere auf den Ruf eines 
fremden Artgenossen reagieren oder bei den 
Erdmännchen und Lemuren viel zur Kommu-
nikation innerhalb der jeweiligen Gruppe er-
fahren. Doch die Forschung im Zoo dient 
auch noch einem ganz anderen Zweck: In 

Madagaskar, woher die Kattas und Roten Va-
ris stammen, gelten die Lemuren als stark be-
droht; ihre Lebensräume schrumpfen zuse-
hends. 
Wie die Untersuchungen im Zoo dazu beitra-
gen können, vor Ort in Madagaskar geeignete 
Areale für Schutzgebiete zu finden, auch da-
rum wird es in der Führung gehen. Während-
dessen können die Besucher die quirligen 
Kattas und Roten Varis im Opel-Zoo be-
obachten und vielleicht ein wenig besser ver-
stehen lernen, was vor sich geht, wenn die 
Gruppe einmal wieder wie aus dem Nichts in 
lautes Kreischen ausbricht. 
Die Führung startet am Samstag, 18. April, 
um 15 Uhr an der Statue des Zoogründers 
hinter dem Haupteingang. Sie ist kostenfrei, 
ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ein Katta in der Madagaskar-Voliere im Opel-Zoo � Foto: Archiv Opel-Zoo

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim • Telefon 0 61 95/98 10 -100 
www.DeutscheRondo.de • Mail@DeutscheRondo.de 

Wir sind ein mittelständisches Familienunter-
nehmen in Kelkheim und produzieren seit über 
60 Jahren Druckprodukte, Faltschachteln und 
Verpackungen für Pharmazie, Kosmetik und 
Industrie.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Mitarbeiter/in Druckvorstufe (m, w, d)

oder vergleichbare Qualifikation (Teilzeit, 25 Std./Woche)

Ihre Aufgaben: 
 • Erstellen von korrektur- und druckfähigen PDF-Daten
  im Faltschachtel- und Akzidenzbereich
 • Ausschießen von Druckbögen
 • Bestellung von Hilfs- und Arbeitsmaterial
 • Abstimmung mit vor- und nachfolgenden Abteilungen

Ihr Profil:
 • Mediengestalter, Drucktechniker o.ä. 
 • Erfahrung mit Faltschachtel, Konturen etc. von Vorteil
 • Erfahrung in der Erstellung druckgeeigneter Daten
 • sicherer Umgang mit Mac, QuarkXPress, Acrobat u.ä.
 • Teamfähigkeit, Lernbereitschaft, sorgfältiges Arbeiten
 
Wir bieten: 
 • sicheren Arbeitsplatz
 • selbstständiges Arbeiten in einem kleinen Team mit netten Kollegen
 • tarifliche Bezahlung, 30 Tagen Urlaub, Urlaubsgeld, Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

micami · LVP Trend Textilhandel GmbH
Louisenstraße 28 · 61348 Bad Homburg · micami.eu

Für unsere micami Damenmode-Boutique in Bad Homburg v.d.H.
suchen wir ab sofort eine erfahrene Persönlichkeit mit Stil und 
Gespür für individuelle Beratung – Teilzeit oder Vollzeit.

Sie bringen gerne mehrjährige Erfahrung im Modeeinzelhandel 
mit und arbeiten bei uns eigenverantwortlich im kleinen Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per
E-Mail an: kontakt@lvp-trendtextil.de
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% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Optimierung der Wohnraumgestaltung
Die Gestaltung von Wohnräumen spielt eine entscheidende Rolle für 
den Wohnkomfort und den Wert einer Immobilie.  Eine clevere An-
ordnung von Möbeln kann beispielsweise den Raum effizient nutzen 
und gleichzeitig ein harmonisches Gesamtbild schaffen. Der Einsatz 
von multifunktionalen Möbelstücken kann zusätzlich Platz sparen und 
den Raum flexibel gestalten.
Farbkonzepte und Materialien
Farben und Materialien haben einen erheblichen Einfluss auf die  
Helle Farben lassen Räume größer und luftiger wirken, während 
dunkle Töne Geborgenheit und Intimität schaffen können. Natürliche 
Materialien wie Holz oder Stein verleihen dem Raum eine warme und 
einladende Note, während moderne Materialien wie Glas und Metall 
für einen zeitgemäßen Look sorgen können.
Personalisierung und Details
Eigentümer können durch den gezielten Einsatz von Dekorationen, 
Kunstwerken oder persönlichen Erinnerungsstücken ihren Stil und ihre 
Persönlichkeit in den Raum einfließen lassen. Auch Pflanzen sind eine 
hervorragende Möglichkeit, Wohnräume zu beleben.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

„Jetzt kann jeder in Private Markets investieren“
INTERVIEW Wie FINEXITY den Kapitalmarkt demokratisiert und Privatanlegern Türen zu neuen Investments öffnet

Die FINEXITY Group hat sich seit 2018 
von einem Hamburger Fintech-Startup zu 
einer in Europa führenden, börsennotierten 
Plattform für tokenisierte Wertpapiere ent-
wickelt. Im Gespräch erläutern Paul Hu-
elsmann, Vorstandsvorsitzender der FINE-
XITY Group, und Mitglied des Börsenrats 
der Börse München, sowie Michael Ost, 
stellvertretender CEO mit über 30 Jahren 
Erfahrung in der Deutsche Bank Gruppe, 
wie regulierte Kapitalmärkte, Partnerschaf-
ten mit Sparkassen und Volksbanken so-
wie die neue Plattform Volks-Invest zusam-
menwirken.

Herr Huelsmann, Sie haben FINEXITY 
2018 gegründet. Was war Ihre Motivation?
Huelsmann: FINEXITY wurde als Infrastruk-
tur für einen neuen Kapitalmarkt entwickelt. 
Ziel war und ist es, einen innovativen Han-

delsplatz zu schaffen, über den Anbieter 
von Privatmarktinvestments – etwa Immo-
bilien oder Solarparks – ihre Angebote ei-
nem breiten Anlegerkreis zugänglich ma-
chen. So erhalten Privatanleger Zugang zu 
Wertpapieren, die bislang überwiegend ins-
titutionellen Investoren vorbehalten waren.

Wie hat sich FINEXITY seit der Gründung 
entwickelt?
Huelsmann: Mit über 250 gelisteten Emis-
sionen zählt der Handelsplatz heute zu den 
aktivsten in Europa. Ein zentraler Meilen-
stein war die Anbindung der Sparkassen 
und Volksbanken. Sie nutzen unsere Infra-
struktur sowohl für das Listing von Wert-
papieremissionen als auch zur Vermittlung 
an ihre Endkunden. Über diese zwei 
Schnittstellen haben rund 70 Prozent der 
deutschen Banken mittelbar oder unmittel-
bar Zugang zu unserem Handelssystem.

Herr Ost, wie würden Sie einem Laien 
erklären, was FINEXITY macht – und  
warum das für Anleger spannend ist?
Ost: FINEXITY ist im Kern ein regulierter di-
gitaler Handelsplatz für tokenisierte Wert-
papiere. Was das für Anleger bedeutet: Sie 
können digital, transparent und mit über-
schaubaren Mindestbeträgen in professio-
nell strukturierte Projekte investieren. Das 
öffnet Anlageklassen, die früher institutio-
nellen Investoren vorbehalten waren, für 
eine viel breitere Öffentlichkeit.

Welche Anlageklassen bieten Sie auf  
Ihrer Plattform an?
Huelsmann: Wir fokussieren uns auf vier 
Anlageklassen: Unternehmensanleihen für 
den deutschen Mittelstand, Immobilienfi-
nanzierungen als bankenunabhängige Al-
ternative, Infrastrukturprojekte mit Schwer-
punkt auf Erneuerbare Energien wie Photo-
voltaikanlagen sowie Sammlerstücke – 
eine Anlageklasse, die selbst vermögenden 
Privatanlegern sonst kaum zugänglich ist.

FINEXITY verbindet Fintech-Innovation 
mit regulierten Märkten. Wie gelingt es 
Ihnen, das Vertrauen traditioneller Part-
ner wie Sparkassen zu gewinnen?
Huelsmann: Das funktioniert auf zwei Ebe-
nen. Erstens steht bei uns die Regulatorik 
an erster Stelle: Wer hier sauber aufgestellt 
ist, schafft die Grundlage für institutionelles 
Vertrauen. Zweitens braucht es Technolo-
gie, die den Anforderungen großer Finanz-
institute standhält. Wir sind u.a. ISO-zerti-
fiziert und investieren kontinuierlich in un-
sere Systeme. Die Kombination aus nach-
gewiesenem Track Record, regulatorischer 
Compliance und robuster Infrastruktur ist 
letztlich das, was Türen öffnet.

Wie sieht Ihre Zusammenarbeit mit Spar-
kassen und Volksbanken konkret aus?
Ost: Die Institute nutzen unsere Plattform, 
um regulierte Wertpapiere an ihre Endkun-
den zu vermitteln, ohne dass sie eigene 
technische Infrastruktur dafür aufbauen 
müssen. Wir liefern die Emissionsstruktur, 
die Handelsanbindung und die regulatori-
sche Grundlage. Das schafft für beide Sei-
ten Mehrwert: Die Banken schaffen neue 
Produkte für ihre Unternehmenskunden 
und erweitern ihr Produktangebot für Pri-
vatanleger. FINEXITY profitiert von größere 
Reichweite.

Was macht Volks-Invest besonders?
Huelsmann: Volks-Invest ist eine Koopera-
tion mit der EGRO Mediengruppe und ver-
folgt ein klares Ziel: Infrastrukturprojekte, 
insbesondere erneuerbare Energien, für 
Millionen von Privatanlegern zugänglich zu 
machen. Investitionen sind digital in weni-
gen Minuten möglich, bereits ab 50 Euro. 
Über die Reichweite der EGRO Medien-
gruppe können wir Menschen dort abho-
len, wo sie Informationen konsumieren, 
und sie für nachhaltige Investments sensi-
bilisieren. Das ist langfristiger Vermögens-
aufbau, demokratisiert.

Welche Wachstumschancen sehen Sie 
für FINEXITY in den nächsten Jahren?
Huelsmann: Unser Ziel ist klar: FINEXITY 
soll eine führende digitale Börse in Euro-
pa werden. Es gibt heute über 300 regu-
lierte Handelsplätze in Europa: Der Markt 
ist also sehr stark fragmentiert, und wir 
wollen einer der ersten wirklich pan-euro-
päischen Marktplätze für tokenisierte 
Wertpapiere, wie Anleihen und Fonds, 
werden. Gemeinsam mit unseren Part-
nern, also den Sparkassen, Volksbanken 
und weiteren europäischen Instituten, 
wollen wir einen neuen, effizienten Kapi-
talmarkt gestalten. Der Fokus liegt dabei 
ganz klar auf Private-Market-Invest-
ments, die bislang nur institutionellen An-
legern vorbehalten waren.
 (Interview: Alexander Ullrich)

Paul Huelsmann, Vorstandsvorsitzender  
FINEXITY Group Bild: FINEXITY

Michael Ost, stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender FINEXITY Group Bild: FINEXITY

Tagesausflug in den Spessart
Kronberg (kb) – Der Männergesangverein 
1860 Kronberg lädt seine Mitglieder und 
Freunde zu einem Tagesausflug am Diens-
tag, 12. Mai, in den Spessart ein.
Die Abfahrt erfolgt um 8.15 Uhr am Berliner 
Platz. Gegen 9.45 Uhr erreicht die Reise-
gruppe ihr erstes Ziel, wo eine spannende 
Erlebnisführung durch das Schulmuseum 
auf dem Programm steht. Im Anschluss führt 
ein gemeinsamer Fußweg über den Main in 
die historische Altstadt, wo bereits Plätze in 
einem traditionsreichen fränkischen Gast-
haus für das Mittagessen reserviert sind.
Nach der Stärkung haben die Teilnehmer 
ausreichend Zeit zur freien Verfügung. Ob 
ein Spaziergang durch die malerische Alt-
stadt, ein Besuch des Schlosses, des Spes-
sartmuseums oder des Rathauses – jeder 
kann den Nachmittag ganz nach eigenen 

Wünschen gestalten. Um 15.15 Uhr tritt die 
Gruppe die Weiterfahrt an und erreicht ge-
gen 16.15 Uhr das Hofgut Hörstein bei Al-
zenau. Dort erwartet die Ausflügler eine in-
teressante Kellerbesichtigung inklusive ei-
nes Glases Secco, die etwa 45 Minuten dau-
ert. Im Anschluss klingt der Tag bei einem 
gemeinsamen Abendessen in geselliger 
Runde aus.
Die Rückfahrt in Richtung Heimat beginnt 
um 19.30 Uhr. Die Ankunft in Kronberg ist 
nach etwa einer Stunde geplant. Die Kosten 
für den Ausflug belaufen sich auf etwa 50 bis 
60 Euro (Anzahl Mitfahrer) für die Tagesak-
tivitäten, zuzüglich persönlicher Ausgaben.
Anmeldungen nehmen die Schmiede Schel-
ler in Kronberg (Telefon 06173-1430) sowie 
die Familie Bettenbühl in Kronberg (Telefon 
06173-2622) entgegen.

Hockeyferien mit Teamgeist: Erfolgreiches 
Ostercamp beim MTV Kronberg

Kronberg (kb) – 51 Kids, volle Power und 
richtig gute Laune: Das Ostercamp der Ho-
ckeyabteilung des MTV Kronberg hat einmal 
mehr gezeigt, wie viel Spaß Hockey machen 
kann. Unter der Regie der Haupttrainer Chri-
stof Wink, Ekkard Schmidt-Opper, Anton 
Schmidt-Opper, Jasmin Chulie und Alex 
Dehmer ging es für die Nachwuchsspielerin-
nen und -spieler mehrere Tage lang intensiv, 
aber immer mit viel Freude zur Sache.
Ein großes Dankeschön richtet der MTV auch 
an die zahlreichen Co-Trainer, die mit viel 

Engagement unterstützt und das Camp maß-
geblich mitgetragen haben. Während die U8- 
und U10-Kinder täglich von 9 bis 15 Uhr trai-
nierten, waren die älteren Jahrgänge ab U12 
von 11 bis 17 Uhr im Einsatz.
Neben abwechslungsreichen Einheiten auf 
dem Platz sorgten frisches Obst und eine star-
ke Verpflegung für Energie – und beim ge-
meinsamen Eisessen kam auch der Teamspirit 
nicht zu kurz. Fazit: ein rundum gelungenes 
Camp mit viel Bewegung, Gemeinschaft und 
jeder Menge guter Stimmung.

Über 50 Kinder haben mit viel Spaß und Energie beim diesjährigen Ostercamp der Hockey­
abteilung des MTV Kronberg teilgenommen. � Foto: privat
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Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 16.04. bis Samstag, 18.04.2026
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

1.89
AKTION

2.49
AKTION

1.99
AKTION

Zart gereiftes Rind-
fleisch aus Deutsch-
land: Rinderschmor-
braten ohne Knochen,  
vom dicken Bug, 100 g

Dallmayr Kaffee 
Classic versch. Sorten, 

gemahlen oder  
ganze Bohnen, 500 g  

(1 kg = 13,98)

Ehrmann Almighurt  
versch. Sorten, 500 g,  

zzgl. 0,15 Pfand  
(1 kg = 2,22)

Frischer Spargel  
aus Hessen – OGZ 

Griesheim  
Klasse I

Maggi Ravioli  
versch. Sorten oder  

Penne Tomate-
Mozzarella Art  

800 g (1 kg = 2,49)

Langnese Magnum 
Eis versch. Sorten,  

tiefgefroren, 255–330 
ml (1 L = 9,76–7,55)

Youcook  
Fertiggericht  

versch. Sorten, 420 g  
(1 kg = 9,02) 

Dr. Oetker Die  
Ofenfrische oder  

Tradizionale Pizza  
versch. Sorten,  

tiefgefroren, 350-415 g  
(1 kg = 5,69-4,80)

Ritter Sport Nuss- 
klasse oder Kakao- 

klasse versch. Sorten,  
100 g (1 kg = 16,90)

De Cecco italienische 
Teigwaren  

versch. Ausformungen, 
500 g (1 kg = 2,98)

APP-PREIS1

0,20 € sparen

3.59
(1 kg = 8,55)

3.79
AKTION

6.99
AKTION

1.49
AKTION

1.69
AKTION

Campari Bitter 25% Vol.,  
0,7 L (1 L = 15,70)

APP-PREIS1

1.- € sparen

9.99
(1 L = 14,27)

10.99
AKTION

ZUM  
AKTUELLEN
TAGESPREIS 1.99

AKTION

1.11
AKTION

Samstag

17  5

Sonntag

17  7

Freitag

17  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  ServiceLichtspiele 
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16. 4. – 22. 4. 2026

Calle Málaga –  
Ein Zuhause in Tanger

Do. 17.30 Uhr; So. + Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Triegel trifft Cranach –  

Malen im  
Widerstreit der Zeiten

Fr., Mo. + Mi. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Gelbe Briefe
Sa. + So. 17.30 Uhr; Di. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Horst Schlämmer  
sucht das Glück

Do., Fr., Sa. + Mo. 20.15 Uhr 
Di. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vorankündigung:  
MICHAEL ab 30. 4.
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten. Fo
to:
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten.

Lassen Sie sich in unserem exklusiven  
Restaurant mit Gerichten aus der neuen Speise-

karte verwöhnen oder genießen Sie unseren
 neuen Business-Lunch zum fairen Preis.

www.miros-ristorante.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Die Ostereiersuche der SPD Kronberg
Kronberg (kb) – Auch im 60. Jubiläums-
jahr der SPD-Ostereiersuche in den Fichten 
sorgte das Event mit Geschenken vom Os-
terhasen wieder für strahlende Kinderaugen 
und Freude bei Eltern, Angehörigen und so-
gar Bürgermeister Christoph König.
Am Ostermontag begann das Team der SPD-
Kronberg bereits in den frühen Morgenstun-
den mit den Vorbereitungen für die traditio-
nelle Ostereiersuche in den Fichten.
Die SPD-Ostereiersuche ist neben dem 
SPD-Obstwiesenfest im Sommer seit 60 
Jahren ein fester Bestandteil des Jahrespro-
gramms der SPD. Sie dient als Austausch-
plattform für Bürgerinnen und Bürger und 
soll zugleich etwas an die Gemeinschaft 
zurückgeben. Neben Schokohasen, Gum-
mibärchen und bunt gefärbten Eiern wur-

den auch drei goldene Eier versteckt, die 
jeweils für eine der drei Altersgruppen vor-
gesehen waren. Die Finder des goldenen 
Eis durften sich wie immer ein großes Ge-
schenk aussuchen. Für das leibliche Wohl 
war mit Kaffee und Kuchen ebenfalls ge-
sorgt. Bereits eine halbe Stunde vor Beginn 
trafen die ersten Familien am Treffpunkt 
ein und stimmten sich voller Vorfreude auf 
die Veranstaltung ein. 
Pünktlich um 11 Uhr gab der Ortsvereins-
vorsitzende Thomas Kämpfer den offiziellen 
Startschuss. In drei Altersgruppen machten 
sich die Kinder anschließend auf die Suche 
nach den versteckten Überraschungen. Wäh-
renddessen nutzten Eltern und Angehörige 
die Gelegenheit zum Austausch und verfolg-
ten das Geschehen.


